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De Karksnack

Dienstag 
17. / 31. März 

19.30 Uhr 
im  

Gemeindehaus 

Meditation
Freitag 

27. März 
20 Uhr 

in der Winterkirche 
mit 

Pastor Miller 

Monats-
geburtstag

Dienstag 
3. März 
15 Uhr

im  
Gemeindehaus 

Kreativkreis

Donnerstag 
12. März 
19.30 Uhr 

im  
Gemeindehaus 

KuBuKiNaMi 
(Kunterbunter Kindernachmittag) 

Der kunterbunte Kindernachmittag findet statt am:  

                     Sonnabend, 28. März 
     14.30 Uhr bis 17.00 Uhr,  

im Gemeindehaus 
Wir möchten wieder zusammen mit Euch spielen,  
basteln, und Geschichten  
hören. Alle Kinder von 5 – 10 Jahren sind 
herzlich eingeladen. 

Auf Euer Kommen freut sich das  
KuBuKiNaMi-Team! 

Monatsandacht
Donnerstag 

19. März 
19.30 Uhr 

in der Winterkirche,  
anschl. 

KGR-Sitzung 

März
So. 01.03. 10.00 Uhr P. Thoböll    -AM- 
Fr. 06.03. 19.30 Uhr Pn. Noffke und WGT-Team  
     Weltgebetstag in der ev. Kirche Schönberg 
So. 08.03.. 10.00 Uhr Prädikant Klütz 
So. 15.03. 10.00 Uhr P. Thoböll  Konfirmandenvorstellung 
So. 22.03. 17.30 Uhr P. Thoböll  med. Kirchführung 
So. 29.03. 10.00 Uhr Prädikant Loch 

April
Do. 02.04. 19.30 Uhr P. Thoböll, Gründonnerstag 
       Feierabendmahl im Gemeindehaus 
Fr. 03.04. 14.30 Uhr P. Thoböll, Karfreitag 
       GD zur Todesstunde Jesu 
       Der Kreuzweg - 14 Orgelmeditationen
Sa. 04.04. 23.00 Uhr P. Thoböll, Osternacht mit Jugendlichen 
So. 05.04. 10.00 Uhr P. Thoböll, Ostersonntag 
Mo. 06.04. 10.00 Uhr P. Thoböll, Ostermontag Familien-GD  
       anschl. Ostereiersuchen  

Mit Jesus feiern – am 2. April 2015 um 
19.30 Uhr 

Tischabendmahl am Gründonnerstag  

Es ist ein besonderer Abend am Gründonnerstag: Die 
Ereignisse vom Karfreitag werfen ihre Schatten vor-
aus, und zugleich steht die befreiende Erfahrung Isra-
els im Vordergrund: Gott hat sein Volk  befreit aus 
der Knechtschaft – in Ägypten. Im Mittelpunkt aber 
steht die Erinnerung an das gemeinsame Mahl Jesu 
mit seinen Jüngern. Feiern, essen und trinken, ahnen 
und bangen – zwiespältige Gefühle und Ereignisse 
prägen diesen Abend. Und dennoch – oder gerade 
deswegen: Wir sind eingeladen, mit Jesus zu feiern.  
Sie sind herzlich eingeladen zu diesem – besonderen 
- Abendgottesdienst an geschmückten Tischen im 
Gemeindehaus. Und bringen Sie bitte gern etwas mit 
für das gemeinsame Mahl; für Brot und Getränke 
wird gesorgt sein.  
Zum Feiern gehört auch das Teilen: An diesem 
Abend werden wir eine Kollekte für die Schönberger 
Tafel einsammeln. 

FÜHRUNGENFÜHRUNGEN

Kirch- und Orgelführungen Roman Mario Reichel 
Ostersonntag,  05. April,   11.15 Uhr 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Aktion „saubere Gemeinde“
Am Samstag, den 28.03.2015 findet unsere diesjährige 
Aktion „Saubere Gemeinde“ statt. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, sich daran zu beteiligen. 
Treffpunkt ist wie immer um 09:00 Uhr der Vorplatz zur 
VR-Bank in Probsteierhagen. Gruppen, die sich in den 
Ortsteilen treffen, bitte ich, sich bei mir unter der Tele-
fon-Nummer 8631 oder bei Ernst Jöhnk unter der telefon-
Nummer 8117 zu melden. Nach der Arbeit lade ich herz-
lich zu einem Imbiss im Gewölbekeller des Schloss Hagen 
ein.

Postfiliale Probsteierhagen
Wie Sie sicher schon mitbekommen haben, hat am 25.02.15 
im Markttreff wieder eine Postfiliale geöffnet. Die Öff-
nungszeiten sind zwar noch eingeschränkt, werden sich 
aber nach Eröffnung des Lebensmittelmarktes und Um-
zug dorthin wieder kundenfreundlicher zeigen. Ich bin 
froh, dass Frau Iris Huber Ihnen von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr und am Samstag 
von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr Gelegenheit gibt, Ihre Post-
geschäfte wieder im Ort zu erledigen.

Klaus Pfeiffer

Jahresempfang der Gemeinde 
Probsteierhagen
Trotz winterlichem Wetter konnte Bürgermeister Klaus 
Pfeiffer am Sonntag, den 01. Februar weit über 100 Bürger 
und Gäste zum Jahresempfang 2015 begrüßen. 
Nach der musikalischen Einleitung durch  Tanja Opp und 
Ralph Zimmer kam Bürgermeister Pfeiffer sogleich auf 
den Hauptteil des Empfangs; der Ehrung zweier Gemein-
demitglieder die in vielfältiger Art und Weise das Dorfle-
ben bereichern.

Caren Hartmann, liebevoll als „Bäckerin der Nation“ be-
zeichnet, dankte er für die  Unterstützung aller Vereine 
und Verbänden mit ihren Kuchenspenden. Das Sie dane-
ben noch die Zeit hat, ältere Mitbürger zu besuchen um 
ihnen die Neuigkeiten aus dem Dorf nahezubringen, zwi-
schendurch auch einmal schnell die Feuerwehr beim Ein-

satz in Röbsdorf oder die Bauhofmitarbeiter beim zurück 
schneiden der Bäume mit Kaffee und Kuchen versorgt, 
Caren ist zur Stelle.

Peter Lüneburg auch „der Macher“ genannt, ist aus dem 
Dorfleben nicht weg zu denken. Sein Engagement bei vie-
len Aktivitäten, seine Ideen und seine Kreativität über-
rascht immer wieder. Neben seiner Arbeit als Vorsitzender 
des mitgliederstärksten Vereins in Probsteierhagen, hat er 
in den letzten Jahren als Sprecher der Strohfigurenbauer 
unsere Gemeinde weit über die Grenzen der Probstei be-
kannt gemacht. Und ich bin mir sicher, dass die nächste(n) 
Strohfigur(en) schon wieder in Planung sind.
Neben der Ehrung dieser beiden ehrenamtlichen Aktivi-
sten durfte der Dank an die Polizei, die Feuerwehr und 
die Rettungswache nicht fehlen. Sind doch gerade sie für 
unsere Sicherheit und Gesundheit rund um die Uhr da. 
In einer „Tour de Horizont“ ließ Pfeiffer dann die Ereig-
nisse des Jahres 2014 passieren. Die Themen Verkauf der 
gemeindeeigenen Wohnungen, Schließung des Markt-
treffs, Erhöhung der Steuern, Schul- und Kindergartenbei-
träge usw. wurden ausführlich erläutert. Mangels Informa-
tionen durch die Landesregierung und die Polizeidirektion 
Kiel konnten Aussagen zu einer Schließung unserer Po-
lizeistation und der Reaktivierung der Bahnstrecke Kiel 
Schönberg nicht getätigt werden.
Im Weiteren kam Pfeiffer auf die herzliche Aufnahme der 
Asylbewerber in Probsteierhagen zu sprechen. Hier dank-
te er besonders Konrad Gromke und seiner Truppe, be-
stehend aus Jan-Dirk Rehder, Harry Kielmann und Frank 
Gromke für ihr Engagement beim Einrichten der Woh-
nungen und Besorgen von Dingen des täglichen Bedarfs. 

Gottesdienst, Sonntags 10:00 Uhr
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Als gerne gesehenen Gast liefert uns der Bundestagsabge-
ordnete Dr. Philipp Murmann einige Einblicke in die Bun-
despolitik. So ist man in Berlin vorrangig mit den Themen 
Ukraine-Krise, der Wahl in Griechenland, der Digitalisie-
rung und dem Islam beschäftigt. 
Bei selbstgefertigten Schnittchen, mit Kaffee, Tee und kal-
ten Getränken, mit netten Gesprächen, musikalisch unter-
malt von den oben genannten Solisten, ließen die Gäste 
den Jahresempfang 2015 ausklingen.
Meinen besonderen Dank gilt an dieser Stelle: Özlem, Ul-
rike, Jutta, Heidelinde, Petra, Christiane und Kalle.

Text: Klaus Pfeiffer
Fotos: Wolfram Schlauderbach     

„Kunst-Forum Schloss Hagen“  5.  und  6.  
April  2015 - Ostern
Probsteierhagen (   )  Im historischen Herrenhaus in 
24253 Probsteierhagen, dem bekannten „Schloss Ha-
gen“, wird es am Ostersonntag,  5. April  und Os-
termontag,   6. April 2015  wieder kreative Ideen im 
Kunst - und Kunsthandwerk zu entdecken und erle-
ben geben. 

Das bereits weit über die Region hinaus bekannte 
und spannende Künstlertreffen zu Ostern wurde ein 
Erfolg und hat im Probsteier Veranstaltungskalender 
einen festen Platz unter dem Titel „Kunst-Forum 
Schloss Hagen“ bekommen.
Zu diesem Event im herrlich gelegenen Schloss im 
Herzen der Probstei lädt der freischaffende Künstler 
und Ausstellungsorganisator „Gori“ Rainer Gorisch 
wieder etwa 50 Künstler und Kunsthandwerker aus 
verschiedenen Regionen Deutschlands ein, die sich 
mit ihren neuen kreativen Arbeiten der Öffentlichkeit 
präsentieren.

Die Ausstellung zu Ostern findet in den schönen 
Schlossräumen, den hellen Gewölbekellern und  auf 
dem Schlossvorplatz statt. Runder Tisch-Kinder in Not

                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 

Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 

eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln

 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 

Kranke kostenlos. 04342 - 717 20  
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Eine wirklich empfehlenswerte Adresse für alle, die 
das Einmalige und das persönliche Gespräch mit den 
Künstlern lieben. Für die Besucher wird es da vieles in 
den unterschiedlichen Kunstrichtungen zu entdecken 
geben.
Da gibt es Malerei verschiedener Techniken, Gold-
schmuck mit antiken Fundstücken, Unikatschmuck 
in Gold, Silber und Edelstein, Modedesign, Handge-
webte Schalunikate, Filzkreationen, Künstler Shirts, 
Blusen und Hemden, Lichtobjekte,  Terrakotta-De-
sign, Drechselarbeiten, Edle Stofftaschen, Skulp-
turen, Kunst auf Seide, Ledertaschendesign, Kup-
ferkunst, Glasdesign, Raumobjekte, handgemachte 
Seekisten, handgemachte Seifen, Holz-Skulpturen, 
Sandsteinskulpturen, Objekte in Metall-Stein-Holz, 
Teddyunikate, Nordisch Schönes, Holzkreationen, 
Tiffany-Arbeiten, Glasarbeiten, Metallkreationen für 
Haus und Garten, Naturkränze und Eisendekor, Raku, 
Gebrauchs und Zier-Keramik,  u.v.m. 
Im Kaminsaal des Hagener Schlosses wird zu diesem 
Kunst-Forum das „Bauerncafé“ mit Kaffee, selbstge-
backenen Kuchen und weiteren kleinen Speisen die 
Besucher verwöhnen. Der Eintritt beträgt 3,- Euro. Die 
Ausstellung ist geöffnet: Ostersonntag und Ostermon-
tag von 11 -18 Uhr.
Info: www.gorisatelier.de

Niederschrift
über die Sitzung der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Probsteierhagen (PROBS/GV/01/2015) vom 
13.01.2015
Anwesend: 
Bürgermeister, Herr Klaus Robert Pfeiffer
Mitglieder: 
Herr Ernst Jöhnk, Herr Frank Arp, Herr Ralf Debus, 
Herr Jörg Fister, Frau Özlem Erdem-Wulff, Herr Karl 
Heinz Fahrenkrog, Herr Karl-Heinz Geest-Hansen, 
Herr Axel Niebuhr, Frau Petra Pluhar, Herr Jan-Dirk 
Rehder, Herr Rolf Timm 
Protokollführer/in: 
Frau Sabrina Teske 
Abwesend: 
Herr Hartmut Frischbier fehlt entschuldigt
Beginn: 19:30 Uhr          
Ende: 21:40 Uhr
Ort, Raum: 24253 Probsteierhagen, Schloßstr. 16, 
„Schloß Hagen“

Der Vorsitzende bittet die Anwesenden vor Beginn 
der Sitzung um eine Gedenkminute für die Opfer des 
Attentats in Paris.
Tagesordnung: 
- öffentliche Sitzung -
TO-Punkt 1: Eröffnung, Begrüßung und Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr 
und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass die 
Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Be-
schlussfähigkeit gegeben ist. 
TO-Punkt  2: Änderung oder Ergänzung der Ta-
gesordnung (Dringlichkeitsanträge)
Der Vorsitzende beantragt die Tagesordnung um den 
Tagesordnungspunkt Nr. 5 „Beratung und Beschluss-
fassung über eine Stellungnahme gegen den Bewil-
ligungsbescheid zur Aufsuchung und Gewinnung 
von Kohlenwasserstoffen für das Feld Prasdorf“ zu 
erweitern. Außerdem wird beantragt den Tagesord-
nungspunkt Nr. 7 im öffentlichen Teil der Sitzung zu 
behandeln mit der Begründung, dass die Ausgangs-
lage für die Beratung sich geändert hat. Der Tages-
ordnungspunkt Nr. 8 wird nicht benötigt und kann 
gestrichen werden. Damit würde der Tagesordnungs-
punkt Nr. 3 entfallen. Die weiteren Tagesordnungs-
punkte verschieben sich entsprechend.
Zu den Tagesordnungspunkten Nr. 5 und Nr. 7 wer-
den durch den Vorsitzenden Tischvorlagen verteilt. 
Weitere Anträge werden nicht gestellt.  
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Beschluss:
Der Vorsitzende bittet um Abstimmung über die Än-
derung und Ergänzung der Tagesordnung.
Stimmberechtigte:  12
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  3: Einwohnerfragestunde
Ein Einwohner fragt nach, wie weit fortgeschritten 
die Umrüstung der Straßenbeleuchtung in der Ge-
meinde ist. Der Vorsitzende erläutert, dass die Umrü-
stung auf Induktionsleuchtmittel durch die Firma Re-
thwisch jeweils pro Straßenzug erfolgt. Zurzeit gibt 
es einige Ausfälle der Straßenbeleuchtung: Trensahl, 
Röbsdorf, Alte Dorfstraße, Masurenweg. Für das Ge-
biet Trensahl wurde ein Messwagen angefordert, um 
ggfs. vorhandene Leitungsschäden zu orten. Die Peit-
schenlampen in der Alten Dorfstraße können durch 
LED-Leuchtmittel ersetzt werden, ohne das die Lam-
penköpfe ausgetauscht werden müssen.
Weitere Fragen werden nicht gestellt.
TO-Punkt  4: Niederschrift der Sitzung der Ge-
meindevertretung vom 16.12.2014
Zum TOP 11 gibt es eine wichtige Anmerkung. Le-
diglich unter I und II sind die Stimmberechtigten, die 
JA-Stimmen, die NEIN-Stimmen, die Enthaltungen 
und die Befangenen aufgeführt. Unter III. sind die 
Abstimmungsergebnisse nicht vollständig aufgeführt. 
Die NEIN-Stimmen, die Enthaltungen und die Be-
fangenen sind nicht angegeben.Weitere Einwände 
bestehen nicht. Der Vorsitzende gibt die in nichtöf-
fentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse zu den Tages-
ordnungspunkten 11-Pachtverträge, 12-Vertragsange-
legenheiten und 13-Mietangelegenheiten bekannt. 
TO-Punkt  5: Beratung und Beschlussfassung 
über eine Stellungnahme gegen den Bewilligungs-
bescheid zur „Aufsuchung und Gewinnung von 
Kohlenwasserstoffen“ für das Feld Prasdorf
Der Vorsitzende führt kurz in das Thema ein und be-
richtet von der Bürgermeisterrunde beim Amt Prob-
stei am  08.01.2015. Danach besteht ein bisher nicht 
bekanntes Kostenrisiko für die Erhebung einer mög-
lichen Verwaltungsgebühr für den Widerspruchsbe-
scheid durch das Landesamt für Bergbau. Es folgt 
eine rege Diskussion, aber es besteht Einigkeit da-
rüber, dass aufgrund der bereits durchgeführten De-
monstration in Prasdorf und Unterschriftenaktion, 
auch die weitere solidarische Unterstützung den be-
troffenen Gemeinden zugesagt werden sollte. Auch 
wenn eine Stellungnahme nicht den rechtlichen Stel-
lenwert wie ein Widerspruch hat, kann die Gemeinde 
Probsteierhagen das Kostenrisiko für einen Wider-
spruchsbescheid nicht eingehen. Der Vorsitzende bit-
tet um Abstimmung.
Beschluss:

1. Die Gemeindevertretung Probsteierhagen be-
schließt, grundsätzlich eine Stellungnahme gegen den 
Bewilligungsbescheid des Landesamtes für Bergbau, 
Energie und Geologie vom 13.03.2013 bezüglich des 
Feldes ‚Prasdorf‘ einzulegen.
2. Für die rechtssichere Ausformulierung der Stel-
lungnahme wird ein geeigneter Anwalt zu Rate ge-
zogen, der der Gemeinde Probsteierhagen im Vorfeld 
die Höhe der Kosten mitteilen wird. Die Kostenhöhe 
soll maximal einen Tagessatz von 1.000,00 € betra-
gen. Die Stellungnahme soll gemeinsam mit weiteren 
durch den Bewilligungsbescheid betroffenen Ge-
meinden eingelegt werden, falls deren Gemeindever-
tretungen entsprechende Beschlüsse fassen.
3. Die Stellungnahme soll zusätzlich dem Umweltmi-
nisterium in Kiel zugestellt werden.
Stimmberechtigte:  12
Ja-Stimmen: 12  Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0  Befangen: 0
TO-Punkt  6: Bekanntgaben und Anfragen

- Gemeindevertreterin Erdem-Wulff berichtet von 
einem Riss in der Straße „An der Schanze“. Vor 
längerer Zeit ist aus dem Riss Wasser ausgetreten, 
z.Zt. ist davon nichts mehr zu sehen. Ggfs. ist eine 
Wasserleitung defekt. Der Vorsitzende informiert 
den WBV Panker-Giekau. 

- In der „Alten Dorfstraße“, Höhe Einfahrt Pfeiffer 
wurde ein Wasserschieber durch den WBV erneu-
ert. Die Asphaltdecke kommt jetzt wieder hoch 
und muss nachgebessert werden. Auch hier wird 
der WBV durch den Vorsitzenden informiert. 

- Der Kanaldeckel vor der Verkehrsinsel, Höhe Irr-
garten ist abgesackt. Gleiches ist im Wulfsdorfer 
Weg passiert. Der Vorsitzende gibt die Angelegen-
heit in den Werkausschuss, da eine Ausschreibung 
erforderlich ist.

- Der Vorsitzende berichtet von 2 vorliegenden 
Bauanträgen. Zunächst der Antrag auf Nutzungs-
änderung einer Scheune zu 2 Wohnungen und der 
Ausbau eines Dachgeschosses zu 2 Wohnungen. 
Das gemeindliche Einvernehmen ist zu erteilen.

- Das Haus der Förde Sparkasse wurde zwischen-
zeitlich veräußert.

Die Polizei bleibt zunächst bis auf weiteres im Ge-
bäude der Gemeinde in der Alten Dorfstraße. Auf 
Nachfrage durch den Vorsitzenden bei der GMSH 
konnte keine Auskunft erteilt werden, zu welchem 
Zeitpunkt das Mietverhältnis beendet wird. Das 
Objekt steht weiterhin zum Verkauf. Andere ge-
meindliche Mietobjekte wurden zwischenzeitlich 
veräußert.
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- Für den B-Plan Nr. 11 – Bau einer Seniorenwohn-
anlage ist nach der hydraulischen Stellungnahme 
vom Ing. Hauck keine Überlastung des Kanalsy-
stems gegeben. Gemeindevertreter Fahrenkrog 
beantragt, sich intensiv vorab mit diesem Thema 
im Werkausschuss zu beschäftigen. Ob das vor-
handene System in der Alten Dorfstraße tatsäch-
lich die Mengen aufnehmen kann.

- Für die Überprüfung der Verkehrssicherungs-
pflicht im Schlosspark wird eine Begehung ver-
einbart. 

- Der Jahresempfang der Gemeinde findet am 
01.02.2015 statt. Die Vorberatungen und der Auf-
bau erfolgt am 31.01.2015 um 09.30 Uhr.

- Die nächste GV-Sitzung soll im März 2015 statt-
finden.

- Die Sitzung des Hauptausschusses findet am 
09.02.2015 und die Sitzung des Amtsausschusses 
am 24.02.2015.

TO-Punkt  7: Beratung und Beschlussfassung 
über das weitere Vorgehen bzgl. des Markttreffs
Der Finanzausschuss und die Gemeindevertretung 
hatten bereits die Vertragsmodalitäten beschlossen. 
Leider hat der potenzielle Interessent kürzlich zu-
rückgezogen. Coop steht aber weiterhin gegenüber 
der Gemeinde Probsteierhagen zu ihrem Angebot. 
Somit wird aktuell wieder ein neuer Betreiber ge-
sucht. Der Vorsitzende beantragt, die Beschluss-
vorschläge laut Tischvorlage zu beschließen, um 
für den Vorsitzenden die Vertragsverhandlungen zu 
vereinfachen. Über die Beschlussvorschläge hinaus, 
werden keine Zusagen seitens des Vorsitzenden ge-
troffen. Gemeindevertreter Niebuhr regt noch einmal 
die Diskussion an, dass ein Plan B erarbeitet werden 
muss, sofern kein Betreiber gefunden wird. Die Ver-
mietung der Wohnung kann bereits wie besprochen, 
auch anderweitig erfolgen. Gemeindevertreter Timm 
gibt zu bedenken, dass auch bei einer anderen Nut-
zung durch die Gemeinde selbst Investitionen getätigt 
werden müssten. Die Beschlussvorschläge Nr. 1 bis 3  
wurden bereits durch die GV beschlossen. Die Num-
mern 4 bis 6 wurden am 29.12.2014 in der interfrak-
tionellen Arbeitsgruppe vorbesprochen. Auf Wunsch 
soll die Arbeitsgruppe bestehen bleiben, um den In-
formationsfluss zu wahren. Zum Beschlussvorschlag 
Nr. 6 weist der Vorsitzende darauf hin, dass die Post-
filiale wieder bis zum 25.02.2015 geöffnet werden 
muss. Dafür wird ein Beschäftigter gesucht. 
Der Vorsitzende bittet um Abstimmung der Be-
schlussvorschläge der Nummern 1 bis 6 laut vorlie-
gender Tischvorlage. 
Stimmberechtigte:  12
Ja-Stimmen: 8   Nein-Stimmen: 3 

Enthaltungen: 1   Befangen: 0
Der Vorsitzende schließt um 21.40 Uhr die Sitzung.
  gesehen: 
 Klaus Pfeiffer Sabrina Teske Sönke Körber
 -Bürgermeister - - Protokollführerin - - Amtsdirektor 
-

Schwäne in der Probstei
Gegenwärtig kann man auf großen Ackerschlägen in 
Probsteierhagen und den Nachbargemeinden im Nor-
den große Schwanentrupps beobachten. Ende Febru-
ar hielt sich regelmäßig ein Trupp auf einem Rapsfeld 
bei Röbsdorf nördlich des Bornbrooks auf. Neben 
vielen leuchtend weißen Tieren sind fast immer auch 
einige graue darunter. Dabei handelt es sich um die 
Jungen aus dem Vorjahr, die noch immer von ihren 
Eltern geführt werden. Die einzelnen Familien kann 
man oft am engen Zusammenhalt der beiden Altvögel 
und ihren Jungen erkennen. Bei genauerem Hinsehen 
– am besten mit einem Fernglas – wird deutlich, dass 
die Trupps sich häufig aus verschiedenen Arten zu-
sammensetzen. 
Da sind zunächst die allbekannten Höckerschwäne 
mit ihren orangefarbenen Schnäbeln. Sie brüten ver-
breitet in Schleswig-Holstein und die winterlichen 
Ansammlungen bestehen auch hauptsächlich aus hei-
mischen Brutvögeln mit ihrem Nachwuchs. Höcker-
schwäne wurden in der Vergangenheit intensiv bejagt 
und ihre Eier gesammelt. Dadurch sank der Landes-
bestand in den 1920er Jahren bis auf wenige dutzend 
Paare. Später erholte er sich und gegenwärtig brüten 
ca. 1.000 Paare in Schleswig-Holstein. Neben dem 
Brutplatzangebot wird der Bestand v.a. durch harte 
Winter beeinflusst, in denen viele Vögel sterben.
Etwa gleichgroß sind die Singschwäne. Sie erschei-
nen oft etwas schlanker als Höckerschwäne und ihr 
Hals ist weniger stark gekrümmt. Das wichtigste 
Unterscheidungsmerkmal ist jedoch die Schnabel-
färbung. Die Schnabelbasis ist bei alten Singschwä-
nen leuchtend gelb und die Spitze schwarz. Und im 
Unterschied zu den weitgehend stummen Höcker-
schwänen sind die melodischen Rufe der Singschwä-
ne so eindrucksvoll, dass sie namensgebend wurden. 
Singschwäne sind Wintergäste aus Skandinavien. In 
milden Wintern bleiben viele Vögel  in Südskandi-
navien, so dass das Vorkommen in Schleswig-Hol-
stein in Abhängigkeit von der Winterhärte deutlichen 
Schwankungen unterliegt. 
Am seltensten tauchen Zwergschwäne in den ge-
mischten Trupps auf. Wie der Name schon sagt, sind 
sie kleiner als die beiden anderen Arten, ähneln an-
sonsten aber sehr den Singschwänen. Allerdings ist 
bei ihnen der gelbe Anteil in der Schnabelfärbung 
geringer. Das Schwarz der Schnabelspitze ist bis we-
nigstens über die Nasenlöcher ausgedehnt. Interes-
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sant ist, dass das schwarzgelbe Farbverteilungsmuster 
individuell verschieden ist und Experten daran die 
einzelnen Vögel unterscheiden und wiedererkennen 
können. 
Die Brutgebiete der Zwergschwäne liegen am wei-
testen nördlich in den Tundren Nordrusslands und 
Sibiriens, weshalb der Zwergschwan auch manch-
mal Tundraschwan genannt wird. Zu einem der be-
deutendsten Langzeitrastgebiete auf dem Heimzug 
von den niederländischen und englischen Überwin-
terungsgebieten hat sich in den letzten Jahrzehnten 
die Eider-Treene-Sorge-Niederung entwickelt. Im 
ganzen Land liegt der Rastbestand im Februar/März 
zwischen 5000 und 7500 Vögeln. Das ist ein Drittel 
der nur 16.000 Exemplare umfassenden nordwesteu-
ropäischen Population. Schleswig-Holstein hat damit 
eine besondere Verantwortung für die Erhaltung des 
Zwergschwans.

Zwergschwan mit Halsring. Dahinter zwei Singschwäne.
Im Rahmen eines niederländischen Forschungsprogramms 
sind einige Zwergschwäne mit farbigen Halsbändern be-
ringt worden. Den vierstelligen Code können Ornithologen 
mit einem Spektiv oder – wie hier - auf digitalen Fotos able-
sen und so mehr über Rastgebiete, die Aufenthaltsdauer und 
Wanderungen oder über den Bruterfolg bestimmter Paare 
erfahren. Foto: Lothar Sielmann

Der Nahrungssuche gehen Sing- und Höckerschwäne 
im Winter bevorzugt auf großen Raps- und Winterge-
treidefeldern nach, während Zwergschwäne Grünland 
bevorzugen. Bei Einbruch der Dunkelheit fliegen die 
Vögel - Sing- und Zwergschwäne häufig unter lauten 
Rufen - zu in der Nähe der Nahrungsflächen gele-
genen Seen oder Teichen, wo sie die Nacht schwim-
mend verbringen. Das wichtigste Schlafgewässer in 
der Probstei ist der Barsbeker See, aber auch der 
Kasseteich und der Bornbrook werden jahrweise in 
unterschiedlicher Anzahl genutzt.  
Sing- und Zwergschwäne sind nach dem Natur-
schutzgesetz besonders geschützt. Höckerschwäne 
unterliegen dem Jagdgesetz. In der jüngsten Landes-

jagdzeiten-Verordnung ist aber keine Jagdzeit mehr 
für sie festgesetzt worden, um zu verhindern, dass 
versehentlich die geschützten Arten abgeschossen 
werden, da namentlich die Jungvögel nicht leicht zu 
unterscheiden sind. 

Dr. Wilfried Knief

Kinderkaufhaus-Flohmarkt
Es ist wieder soweit. Unser Kinderkaufhaus-Floh-
markt geht am 7.3. von 10 - 13 Uhr in die nächste 
Runde. Wir freuen uns wieder auf Sie, wenn Sie in 
Ruhe nach Kinderkleidung (nach Größen sortiert), 
Spielsachen oder sonstigen Dingen rund um die 
Schwangerschaft und Ihr Kind stöbern. Es wird na-
türlich auch wieder unsere Cafeteria geben. 

Anika Lenschau

       
Förderverein Schloss Hagen e.V.

Vorankündigung 
Jahreshauptversammlung 2015
Förderverein Schloß Hagen e.V.
Am Dienstag, dem 21. April2015, um 19.00 Uhr, fin-
det die Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
Schloß Hagen e.V. im Schloß Hagen, Kaminsaal statt.
Hierzu lade ich alle Mitgliederinnen und Mitglieder 
ein. Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Die Tagesordnung wird allen Mitgliederinen und 
Mitglieder persönlich zugestellt und in der Aprilaus-
gabe der Ortsnachrichten veröffentlich.

Mit freundlichen Grüßen
Karl Heinz Fahrenkrog 
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Ortsverein Probsteierhagen

Jahreshauptversammlung:
Hiermit möchten wir alle Mitglieder zu unserer dies-
jährigen Jahreshauptversammlung am Mittwoch, den 
25. März 2015 um 15.30 Uhr in Suckows Gasthof ein-
laden. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch die 
1. Vorsitzende Frau Harder

2. Grußworte der Gäste
3. Gemeinsame Kaffeetafel
4. Berichte:
4.1  des Ortsvereins
4.2  der Kindertagesstätte
4.3  der Kassenwartin
4.4  der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen:
6.1  Wahl eines Kassenprüfers/ einer Kassenprüfe-

rin
6.2  Wahl eines Ersatz-Mitglieds für das Kuratori-

um der Kindertagesstätte
7. Vorläufiges Jahresprogramm 2015
8. Verschiedenes
9. Ehrungen
10. Rahmenprogramm: Bildervortrag/ Reisebericht 

Marokko

Der Vorstand lädt alle Mitglieder recht herzlich zur 
Jahreshauptversammlung ein.

Halbtagesfahrt:
Zu unserer diesjährigen Halbtagesfahrt am 13. Mai 
2015 laden wir herzlich ein. Start ist um 13.00 Uhr 
auf dem Dorfplatz in Probsteierhagen. In Dersau am 
Plöner See besuchen wir einen Käsehof und werden 
unter fachkundiger Führung Interessantes über die 
Käseherstellung erfahren. Nach einer Stärkung durch 
Kaffee und Kuchen sowie einer Verkostung einiger 
Käsespezialitäten haben wir anschließend Gelegen-
heit, ausgiebig im Hofladen zu stöbern. Vielleicht 
findet der eine oder andere etwas Leckeres für das 
Abendessen: Durch unsere schöne Landschaft (hof-
fentlich mit blühenden Rapsfeldern) treten wir unsere 
Heimreise an, die ca. um 18.00 Uhr in Probsteierha-
gen endet. Kosten für DRK Mitglieder: 23,- €, für 
Nichtmitglieder: 25,- €. Anmeldung bei Brigitte Bö-
kenkamp, Tel. 04348 -91881

Bernd Ullrich

Eine lebhafte Jahreshauptversammlung 
beim AWO Ortsverein Probsteierhagen
Die AWO Probsteierhagen rief zur Jahreshauptver-
sammlung und über 20 Mitglieder folgten dieser 
Einladung gerne und bildeten eine beschlussfähige 
Gemeinschaft. Die 1. Vorsitzende Waltraud Schnoor-
Langmak begrüßte die Anwesenden, unter ihnen auch 
Karin Rock vom Kreisverband. Diese überbrachte 
die Grüße ihres Verbandes und zeigte sich besonders 
begeistert vom Veranstaltungsort - unserem Schloss 
Hagen - sowie vom reichhaltigen Kuchenbüffet, das 
die fleissigen AWO-Frauen bereitet hatten. 
Waltraud Schnoor-Langmak berichtete nun von den 
Unternehmungen des vergangenen Jahres: es gab 
nicht nur einen Theaterbesuch und eine Tagesfahrt 
nach Schleswig mit Schifffahrt, einen Grillnachmit-
tag und eine Kohlfahrt nach Büsum, ein Oktoberfest 
und eine schöne Weihnachtsfeier, sondern auch das 
40jährige Jubiläum des Ortsverbandes. Dieses Jubi-
läum war das herausragende Ereignis im Jahr 2014. 
Dank der Spendensammlung im Dorf konnte der Ju-
gendhof Probsteierhagen  unterstütz werden.
Kassenwart Axel Niebuhr berichtete über Ein- und 
Ausgaben des Jahres 2014. Jugend- und Seniorenar-
beit konnten auch im vergangenen Jahr wie gewohnt 
unterstützt werden. Die Kassenprüfer hatten nichts 
zu beanstanden, so konnten die Mitglieder den Vor-
stand einstimmig entlasten. 
Alle Unternehmungen für das laufende Jahr stehen 
noch nicht fest, vorerst kann man sich auf einen The-
aterbesuch am 1. März und den Osterkaffee am 2. 
April freuen. Die weiteren Ausflüge und Veranstal-
tungen werden in der Presse bekannt gegeben.

Abschließend konnten zwei Mitglieder geehrt werden, 
die von Anfang an - 40 Jahre - dabei sind: Christa Gru-
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el und Wilhelm Westendorf. Irmgard Herrmann und 
Adolf Thode bekamen  eine Ehrung zur 35jährigen, 
Ilse Harder zur 30jährigen und Waltrud Bunzel zur 25 
jährigen Mitgliedschaft. 
Wie viele Vereine, die sozialen Charakter haben, so 
leidet auch die AWO am Mitgliederschwund. Leider 
denken immer noch viele, dass die AWO nur etwas 
für ältere Menschen sei. Wenn man in die Webseite 
des Landesverbandes schaut, sieht man, welch brei-
te Palette von Tätigkeiten - für jung und alt - diese 
hilfreiche Organisation abdeckt. Der Mindestfamili-
enbeitrag von 4,00 Euro macht nicht arm, hilft jedoch 
der AWO, Hilfe zu leisten, wo sie gebraucht wird. 
Man sollte doch nicht erst beitreten, wenn man selbst 
auf diese Hilfe angewiesen ist. 

Text und Bild: Ulrike Schneider

Veranstaltungskalender 2015
01.03. 2015
Theatergruppe Lampenfever
Restaurant „Am Rathaus“
Schönberg
02.04.2015 
Osterkaffee 
Feuerwehr-Gerätehaus, Probsteierhagen
11.06.2015 
Tagesfahrt „ins Blaue“ 09:00 Uhr
Abfahrt Dorfplatz Probsteierhagen
06.08.2015
Grillfest im „Kälberstall“ 16:30 Uhr
Schönberg 
Abfahrt Dorfplatz  Probsteierhagen
17.09.2015
Tagesfahrt 
Ziel wird noch bekannt gegeben 
09:30 Uhr Abfahrt Dorfplatz Probsteierhagen
15.10.2015
Oktoberfest  
14:00 Uhr Feuerwehr-Gerätehaus Probsteierhagen
26.11.2015 
Adventskaffee 
14:00 Uhr Hotel Ruser, Schönberg 
Abfahrt Dorfplatz Probsteierhagen
10.12.2015 
Weihnachtsfeier 
Schloss Hagen AWO/DRK Kaminzimmer 

Für unsere Opernfreunde
MACBETH – Guiseppe Verdi - Opernhaus
Mittwoch, 08.04.2015, 19:30 Uhr

Jeder ist seines Glückes Schmied! Macbeth und seine 
Frau beginnen, die Hindernisse auf Macbeths Karrie-
reweg zu beseitigen. Ihr erstes Opfer ist der regieren-
de König Duncan. Um die Macht zu sichern, müssen 
dann auch potentielle Nebenbuhler und ihre Familien 
beseitigt werden…

Kartenbestellung bis zum 10.03.2015 bei Karin Stern-
berg, Tel. 04348-1212

 

Einladung
 „Bingo-Spaß am Nachmittag“

am Montag, den 30. März 2015
um 14.30 Uhr

im Kirchengemeindehaus

Teilnehmen kann jeder Erwachsene.
Es gibt tolle Preise zu gewinnen!
Kostenbeitrag 5,-€ für Mitglieder und 7,-€ für 
Gäste beinhaltet das Startgeld und ein Kaffeegedeck.

Anmeldung    

 bitte bis zum 25. März 2015  bei
Frau Ulber Tel.: 04348 / 7863 

Bitte Vormerken Jahreshauptversammlung findet 
am 13. März um 15.30 Uhr in Suckow’s Gasthof statt.

W.Schlauderbach, OV
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Einsätze Monat Februar 2015
11.02.2015  Alte Dorfstraße:
Fehlfunktion privater Rauchwarnmelder
Einsatzeit von 15 Uhr 45 bis 16 Uhr 00 / 2 FFW-
Angehörige

Jahreshauptversammlung 2015 im 
Gerätehaus der FF Probsteierhagen
Am 06.02.2015 begrüßte Bürgermeister Pfeiffer die 
aktiven Kameradinnen und Kameraden der FF Prob-
steierhagen zur Jahreshauptversammlung 2015. Wei-
ter konnte er den Amtswehrführer Jürgen Bandow-
ski, Bodo Voges von der Rettungswache
Probsteierhagen, den Wehrführer der FF Prasdorf 
Andreas Kay, den stellv. Wehrführer der FF Passade 
Karsten Wachtel, den Wehrführer unser Partnerge-
meinde Axel Gräber mit weiteren Kameraden, Frau 
Gisela Harder vom DRK-Ortsverein Probsteierhagen 
sowie die anwesenden Gemeindevertreter begrüßen. 
Besonders begrüßte er die Mitglieder unserer Ehren-
abteilung Inge und Horst Blosczyk, Horst Timm und 
Gerhard Hansen. 
In seinen Grußworten bedankte er sich bei der Wehr 
für die erbrachte ehrenamtliche Arbeit. Weiter über-
bringt er die Grüße vom Stationsleiter der Polizeista-
tion Probsteierhagen, der sich krankheitsbedingt ent-
schuldigen lässt. Da die Polizeistation in diesem Jahr 
aufgelöst wird hätte er sich gern persönlich von den 
Kameradinnen und Kameraden verabschiedet.
Die von der Feuerwehr gewünschte und von der Feu-
erwehrunfallkasse geforderte Rauchgasabsauganlage 
wird in Kürze eingebaut berichtet der BGM weiter. 
Das im Feuerwehrbedarfsplan vorgesehene neue 
Löschfahrzeug sollte möglichst noch in diesem Jahr 
bestellt werden.
Mit der Übergabe eines kleinen Präsents gibt er die 
Leitung der Versammlung an die Wehrführung weiter.
Wehrführer Thomas Pahlke und sein Stellvertre-
ter Ingo Stoltenberg begrüßen ebenfalls alle An-
wesenden. Ingo Stoltenberg gratuliert nachträglich 
unserem Ehrenmitglied Horst Blosczyk zu seinem 
85. Geburtstag.
Es wurde festgestellt, dass die Versammlung be-
schlussfähig war, da 34 von 40 Aktiven anwesend 
waren.

Den Bericht der Wehrführung teilten sich wie immer 
der Wehrführer und sein Stellvertreter.
Thomas Pahlke berichtete der Versammlung, dass 
die FF Probsteierhagen 53 Einsätze abzuarbeiten hat-
te. Mit 40 Aktiven Mitgliedern ist die FF Probsteier-
hegen momentan mit 4 Aktiven über der Sollstärke. 
Dies ändere sich aber mit der Indienststellung des 
neuen Löschfahrzeuges. Dann erhöht sich die Soll-
stärke auf 50 Kameradinnen und Kameraden.
Es werden also noch neue aktive Kameraden gesucht.
Ingo Stoltenberg erinnerte an zwei kuriose Einsät-
ze. Zunächst musste ein Polizeiauto abgeschleppt 
werden, um den Weg für ein Rettungsfahrzeug frei 
zu machen. Ein Hochsitz war umgestürzt und hatte 
einem Waldarbeiter das Bein gebrochen. Ein mutig 
herbeigeeilter Beamter hatte sich mit seinem Einsatz-
fahrzeug auf einem matschigen Feldweg festgefahren.
Den 2. Einsatz schilderte  dann der Wehrführer 
selbst und erläuterte der Versammlung wie sich die 
eigentlich routinemäßige Beseitigung einer Ölspur 
zu einem Großeinsatz ausweitete: Am 17. Mai 2014 
wurden wir um 14.19 Uhr alarmiert. Die Meldung 
lautete: Auslaufende Betriebsstoffe, Ölspur etwa 50 
Meter. Jeder dachte, da fahren wir schnell hin, sind 
gleich wieder zu Hause. Es kam jedoch ganz anders! 
Aus 50 Metern seien 1.000 Meter
vom Petersberg durch den Ortskern geworden. Zur 
Absicherung der Helfer mussten die wichtigen Ein-
fallstraßen gesperrt werden, was ein Verkehrschaos 
zur Folge hatte. Ein Problem:
Die Polizei sei eine Stunde nach der Alarmierung 
eingetroffen, um die Situation zu entschärfen. Nach 
sechs Stunden war die Ölspur schließlich abgestreut 
und das Bindemittel wurde von einer Fachfirma auf-
genommen, die auch die Straße gereinigt hatte. Was 
geschieht eigentlich, wenn noch mehr Polizei aus un-
serer Region abgezogen wird?
Nach den Berichten folgte der wichtigste Punkt die-
ser Jahreshauptversammlung, die Wahlen für den ge-
schäftsführenden Vorstand.
Für den Posten als Wehrführer und stellvertretender 
Wehrführer musste jeweils mindestens ein schrift-
licher Wahlvorschlag beim Bürgermeister eingerei-
cht werden. Diese Voraussetzung war in beiden Fäl-
len erfüllt erklärter Bürgermeister Pfeiffer. Thomas 
Pahlke wurde mit
einer Gegenstimme in geheimer Wahl zum Wehrfüh-
rer gewählt. 
Ingo Stoltenberg wurde ebenfalls in geheimer Ab-
stimmung einstimmig zum stellvertretenden Wehr-
führer gewählt. Beide nehmen die Wahl an und sind 
nun für weitere 6 Jahre in die Wehrführung gewählt. 
Die weiteren Vorstandsmitglieder wurden in offener 
Abstimmung gewählt:
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Michael Kahl wird zum Gerätewart, Detlef Elbnik 
wird zum Jugendwart gewählt. Zu seinem Stellver-
treter wird Björn Pagenkop ( vorher Jugendwart  ) be-
stimmt. Als Fahrermaschinist für den ELW ( Einsatz-
leitwagen ) wird Hans-Jürgen Maas gewählt. Neue 
Kassenprüfer für das Jahr 2015 sind Peter Bruhn und 
Dirk Storm. Alle Wahlen erfolgten einstimmig.
Bürgermeister Pfeiffer ehrt Horst Timm für 50 Jahre 
Mitgliedschaft in der Feuerwehr und überreicht ihm 
einen Präsentkorb. Auch die alte / neue Wehrführung 
gratuliert und überreicht dem Feuerwehrkameraden 
einen Präsentkorb von allen Kameradinnen und Ka-
meraden.
Für 10 Jahre aktiven Dienst wird Marvin Ewald ge-
ehrt.
Der Vorstand bedankt sich bei Thomas Schröder und 
Hans-Jürgen Maas mit einem Gutschein.
Als Dankeschön erhalten die ausscheidenden Vor-
standsmitglieder Björn und Marco Pagenkop Gut-
scheine für ihre geleistete Arbeit.
Der Wehrführer und sein Stellvertreter nehmen fol-
gende Beförderungen vor:
Marc Mendel wird Oberfeuerwehrmann ( OFM. ),
Peter Bruhn wird Hauptfeuerwehrmann ( HFM  ),
Jana Maas wird Hauptfeuerwehrfrau *** ( HFF *** ).
Löschmeister werden die Kameraden Marvin Ewald 
und Christoph Reinhard.
Bürgermeister Pfeiffer gratuliert allen gewählten, 
beförderten und geehrten Kameradinnen und Kame-
raden. Weiter bedankte sich der Bürgermeister für 
die gute Zusammenarbeit mit der Wehr insbesondere 
mit dem Wehrführer und seinem Stellverter.
Nach den Grußworten der Wehrführung mit dem 
Hinweis auf die folgenden Termine:
Winterparty (28. Februar 2015) und Spielenach-
mittag (14.03.2015) wurde die Versammlung offizi-
ell beendet.
Nach dem offiziellen Teil wird ein Imbiss zur Stär-
kung gereicht. Die Wehrführung bedankt sich bei 
Detlef Elbnik und dessen Frau für das köstliche Es-
sen.

Termine im Monat März - Dienstplan
Dienstag, 10.03.2015, 19.30 Uhr  
Sicherungsbelehrung / PA Unterweisung  im Ge-
rätehaus
Samstag, 14.03.2015, 14.00 Uhr  
Spielenachmittag – öffentlich
Donnerstag, 19.03.2015, 19.30 Uhr  
Gruppenführerweiterbildung
Dienstag, 24.03,2015, 18.45 Uhr  
TH  Bus  
Samstag, 28.03.2015, 09.00 Uhr  
Saubere Gemeinde

Spielenachmittag
Am 14. März 2015 findet wieder unser Spielenach-
mittag im Gerätehaus statt.
Um 14.00 Uhr sollen die Spiele beginnen. Wir erwar-
ten wieder Gäste aus unserer Partnergemeinde Dabel. 
Auch Sie können mitspielen, wenn Sie sich bis zum 
09.03.2015 bei Wernfried Lemcke (Telefon 04348 
/ 913477) oder Hans-Jürgen Maas (Telefon 04348 / 
1781) anmelden.
Warum anmelden ? Wir möchten, dass jeder Teil-
nehmer einen Gewinn mit nach Hause nehmen kann. 
Darum brauchen wir die genaue Teilnehmerzahl.

Jahreshauptversammlung 
Jugendfeuerwehr Probsteierhagen
Am Mittwoch, den 04.02.2015 fand die Jahreshaupt-
versammlung der Jugendfeuerwehr statt.

Neben den Berichten des Jugendgruppenleiters und 
des Kassenwartes standen einige Wahlen im Vorder-
grund.
Zur Unterstützung von Jugendgruppenleiter haben 
die Mitglieder Kim Schroer zu seiner Stellvertreterin 
gewählt. Um die Kasse kümmert sich in diesem Jahr 
Lukas Biermann und als Kassenprüfer haben sich die 
Mitglieder Kyana Schweda, Gene Harmsen und Mo-
nika Biermann ausgesucht. Als Schriftwartin wurde 
Tabea Meyer gewählt.
Im Jahr 2014 haben sich die Aktivitäten auf dem feu-
erwehrtechnischen Dienst beschränkt, was 2015 al-
lerdings wieder anders werden soll. Geplant ist unter 
anderem die Teilnahme am Zeltlager der Jugendfeu-
erwehren des Amtes Probstei im Harz und der jähr-
liche Besuch des Hansa Parks.
Anders im Jahr 2015 ist auch, dass das Betreuerteam 
einen Neuzugang begrüßen kann. Wir freuen uns, 
dass Detlef Elbnik sich dazu entschieden hat, den Po-
sten des Jugendwartes zu übernehmen und wir mit 
einem vollständigen Führungsteam in das neue Jahr 
starten können.

Jana + Jürgen Maas
FF Probsteierhagen
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des Vereins der Freunde und Förderer 
der Dörfergemeinschaftsschule 
Probsteierhagen
Der Vorstand des Vereins der Freunde und Förderer 
der Dörfergemeinschaftsschule Probsteierhagen lädt 
alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 12. 
März 2015 um 19:00 Uhr in der DGS Probsteierha-
gen herzlich ein.
Tagesordnungspunkte :
TOP 1  Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
TOP 2  Feststellung der stimmberechtigten Mit-

glieder
TOP 3  Genehmigung der Tagesordnung
TOP 4  Genehmigung des Protokolls der Sitzung 

vom 25. September 2014
TOP 5  Kassenbericht
TOP 6  Bericht der Kassenprüfer
TOP 7  Entlastung der Kassenwartin
TOP 8  Wahl der Kassenprüfer
TOP 9  Bericht über die geförderten Projekte
TOP 10  verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Christiane Sudau

1.Vorsitzende 

Master-MINTs an der Heinrich-Heine-Schule

 

„Wie viele Moleküle des letzten Atemzuges von Mi-
chael Jackson trägt jeder von uns in sich?“ „Welche 
unerwartete neue Funktion hat ein ehemaliges Atom-
kraftwerk heute?“ „Welches ist das häufigste Metall 
in der obersten Erdschicht?“ „Wie viele Minuten Ver-
spätung hatten die Fernverkehrszüge der deutschen 
Bahn im Jahr 2014?“ Hätten Sie es gewusst? 

Diesen und zahlreichen weiteren Aufgaben stellten 
sich am 9. Februar zwei Schüler-Lehrer-Teams bei der 
zweiten Auflage des sogenannten MINT-Fights und 
das Publikum war herzlich zum Mitwissen und -ra-
ten eingeladen. Über 200 Gäste in der prall gefüllten 
Aula der Heinrich-Heine-Schule nahmen dieses An-
gebot dankend an und erweiterten spielerisch ihr 
Wissen in den Bereichen Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaft und Technik. Prof. Dr. Gunnar 
Friege von der Universität Hannover führte wie schon 
im Vorjahr als Spielleiter unterhaltsam durch den 
Abend. Er fühlte nicht nur dem Team von Titelvertei-
diger Dr. Thorsten Bell (Mathematik, Physik) und 
dem von Herausforderer Wilfried Wentorf (Chemie, 
Biologie) auf den Zahn, sondern band auch immer 
wieder das Publikum aktiv mit in die Fragerunden 
ein. Und so sprangen, klatschten und trampelten von 
der Fünftklässlerin bis zum Großvater alle in der 
„Donnerlippchen“-Runde, um den Teams Kurvenver-
läufe „non-verbal“ zu vermitteln. 
In zwei Dingen durfte man im Nachhinein das Plakat 
des MINT-Fights nicht ganz so wörtlich nehmen: Die 
angekündigte „Revanche“ blieb aus, denn Herr Wen-
torf unterlag mit seinem Team erneut hauchdünn mit 
nur einem Punkt und der versprochene  „Kampf der 
Giganten“ war -nicht ganz unbeabsichtigt- eher ein 
großes MINT-Miteinander. Herr Wentorf dürfte trotz 
der allgemeinen Freude über den gelungenen Abend 
auf eine Neuauflage hoffen und für den äußerst un-
wahrscheinlichen Fall, dass sich eine Frage wieder-
holen sollte, behält er die Antworten der Eingangs-
fragen im Sinn: „2 Moleküle, ein Atomkraftwerk als 
Vergnügungspark, Aluminium und unfassbare 3,79 
Mio. Minuten Verspätung!“ 

Philipp Kraft
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Orchester-Konzert in der Aula der HHS am 
25.03.2015, 19.00 Uhr
Einer inzwischen schon jahrelangen, erfolgreichen 
Tradition folgend, gibt es auch in diesem Jahr wieder 
ein großes Orchesterkonzert der gemeinsamen Or-
chester der RHS Kiel (Ltg. Hans-Joachim Kempcke) 
und der HHS Heikendorf (Ltg. Ralf Lentschat).
Beide Ensembles haben in diesem Schuljahr zunächst 
in Einzelgruppierungen eigenständig an ihren jewei-
ligen Orchesterstimmen gearbeitet, um die ersten 
Ergebnisse in gemeinsamen Orchester-Probentagen 
im März 2015 in der DJH Eckernförde zusammen-
zuführen. 
Das weit gespannte Programm mit Dvoraks „Furi-
ant“ über Tschaikowskys „Schwanensee“ bis zu Wil-
liams „Star Wars“ erlaubt es uns, viele verschiedene 
Musiker/innen aus unterschiedlichen Jahrgängen und 
verschiedenen AG-Bereichen der HHS einzusetzen, 
wie z.B. der Concert-Band oder der HHS-Big Band. 
Besonders freuen wir uns, dass auch unsere jüngsten 
Schüler und Schülerinnen aus den Musikklassen in 
Teilen im Orchesterprogramm integriert sind. Ge-
meinsam wird eine große Streicherbesetzung „Plane-
ts in Motion“ von Lopez musizieren.
Den musikalischen Auftakt bestreitet das Klassenor-
chester der 6a unter der Leitung von Ralf Lentschat.
Der Eintritt zum Schulkonzert ist frei.
Das Konzert-Programm des Orchesters wird am 
30.03.15 um 18.00 Uhr in der Aula der Ricarda-Huch-
Schule in Kiel wiederholt.

Jahreshauptversammlung der Landfrauen 
Probsteierhagen
Der Saal bei Suckow war voll, denn es war Jahres-
hauptversammlung des Landfrauenvereins Probstei-
erhagen e.V.. Damit das umfangreiche Programm 
bewältigt werden konnte, traf man sich schon um 14 
h. Nach der Begrüßung der 1. Vorsitzenden, Karen 
Kähler-Sye, ging es mit einem Bericht über die Un-
ternehmungen des Jahres 2014 und eine Vorschau auf 
2015 weiter. Der Kassenbericht wurde vorgestellt und 

die Kassenprüferin bestätigte die ordnungsgemäße 
Führung der Finanzen. 
Jetzt kam man zu den fälligen Wahlen für den Vor-
stand. Mit Bedauern mussten wir zur Kenntnis neh-
men, dass sich Susanne Heimann nach ihrer Amts-
periode von vier Jahren nicht mehr zur Wahl stellte. 
Auf  Vorschlag aus den Reihen der Landfrauen wur-
de Dietlinde Ude einstimmig zur neuen 2. Vorsitzen-
den gewählt. Weitere wiedergewählte Vorstandsmit-
glieder: Marlene Scheeler - als stellvertretende Vorsit-
zende, Nicole Zebrowski - als Kassenführerin - und 
Martina Andresen - als stellvertretende Schriftfüh-
rerin. Durch die Wahl von Dietlinde Ude wurde der 
Posten der stellvertretenden Kassenführerin frei, den 
nun nach einstimmiger Wahl Inge Voss einnimmt. 

Puh, wir hatten es geschafft, aber solche Dinge müs-
sen eben auch einmal im Jahr sein. Nun gab es end-
lich Kaffee und die traditionellen Heissen Wecken 
mit Butter, die dankbar angenommen und mit gutem 
Appetit verspeist wurden. 
Als unterhaltsamen Programmpunkt stellte uns Fritz 
Breitfelder aus Prasdorf sein Buch über „Lilly Arp 
- eine Prasdorfer Bäuerin im Widerstand gegen den 
Nationalsozialismus“ vor. Veranschaulicht mit Bil-
dern erfuhren wir, welch ungewöhnliche Frau die 
Großmutter von Udo Jürgens gewesen ist. Die Be-
rühmtheit sollte Lilly Arp jedoch nicht durch ihren 
beliebten Enkel erhalten sondern vielmehr durch ih-
ren aufregenden und bewundernswerten Lebensweg. 
Ihr Leben lang der kommunistischen Idee verbunden, 
wehrte sie sich gegen das menschenverachtende Sy-
stem der Nazis. Sie hatte den Mut, verfolgten Men-
schen zu helfen und nahm dabei billigend in Kauf, 
selbst verfolgt zu werden und ins Gefängnis zu kom-
men. Fritz Breitfeld gebührt besonderer Dank, dass 
er hilft, damit diese tapfere und aufrechte Frau nicht 
in Vergessenheit gerät. 

Text: Ulrike Schneider
Bild: Marlene Scheeler
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Neue Ideenwerkstatt der Landfrauen 
Probsteierhagen
Die Landfrauen wollen mit neuen Ideen ihre Mitglieder, 
aber auch neugierige Nichtmitglieder ansprechen. In 
diesem Sinne hat der Landfrauenverein Probsteierha-
gen eine Ideenwerkstatt ins Leben gerufen. Vorerst sind 
zwei Gruppen entstanden: „Plattdütsch schnacken“ und 
ein „Kulturkreis“. 
Der Plattdeutsche Abend soll jeweils am letzten Diens-
tag im Monat bei Ulla Lange in Heikendorf stattfinden. 
Die Gruppe trifft sich, um plattdeutsch nicht nur zu ver-
stehen, sondern auch flüssig zu sprechen. 
Der Kulturkreis mit Dietlinde Ude und Karen Kähler-
Sye will sich alle zwei Monate jeweils am 1. Mittwoch 
im Monat treffen um gemeinsam ins Theater oder ins 
Kino zu gehen oder eine Ausstellung zu besuchen. 
Wenn Sie sich hiermit angesprochen fühlen und Lust 
habe, einmal bei uns reinzuschnuppern, nehmen Sie 
bitte Kontakt zu unserer 1. Vorsitzenden - Karen Käh-
ler-Sye - auf, Tel:  04344 / 1494. Dort erfahren Sie alle 
näheren Informationen. Neue Mitglieder, aber auch 
weitere Ideen, sind uns jederzeit herzlich willkommen. 

Ulrike Schneider

Die Veranstaltungen des 
Landfrauenvereins Probsteierhagen e.V. 
der kommenden Wochen:
Mittwoch, 17. März 2015 - 19 h Vortrag „Wenn der 
Schuh drückt“ über die vielfältigen Aufgaben unse-
rer Füße Dr. Th. Fischer vom Lubinus Clinicum Kiel 
Restaurant „Irrgarten“ - Probsteierhagen
Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 10. März bei 
den Ortsvertrauensdamen
Bringen Sie gerne eine Freundin / einen Freund mit 
und fragen Sie auch nach einer Mitfahrgelegenheit
Die Ideenwerkstatt der Landfrauen bietet an:
Dienstag, 31. März 2015 - 18 h
Plattdüütsch snacken mit Ulla Lange
Die Gruppe trifft sich bei Ulla Lange in Heikendorf 
um Plattdeutsch zu reden, es nicht nur zu verstehen, 
sondern auch flüssig zu sprechen. 
Die Treffen sind jeweils am letzten Dienstag im Mo-
nat um 18 h mit maximal 12 Personen.
Verbindliche Anmeldung bitte unter Tel. 0431 / 
241789
Mit dem Kulturkreis möchten wir jeweils am 1. Mitt-
woch in jedem 2. Monat entweder Theater, Kino oder 
eine Ausstellungen besuchen. 
Wo die Treffen stattfinden, erfahren Sie aus den 
Einladungen oder auf Nachfrage bei Dietlinde Ude 
Tel. 0431 / 243371 und Karen Kähler-Sye Tel.04344 
/ 1494.
Mittwoch, 1. April 2015 - 19.30 h findet ein Treffen 
bei Dietlinde Ude statt, um das Buch „Die Frau in 

mir“ zu besprechen. Ein kleiner Imbiss wird ge-
reicht. Um 2,- € Unkostenbeitrag wird gebeten. 
Verbindliche Anmeldung bitte unter den oben ge-
nannten Telefonnummern

Ulrike Schneider

Jürgen Grass

Im Februar verstarb unser Vereinsmitglied Jür-
gen Grass. Fast 40 Jahre war er ein sehr aktives 
Mitglied im SVP und engagierte sich lange Zeit 
im Sportabzeichenteam. Wir trauern mit seiner 
Frau Christiana und ihrer Familie und werden 
Jürgen ein ehrendes Andenken bewahren.

Peter Lüneburg
1.Vorsitzender

Auf zur  „Grün-Weißen- Party-Nacht“!
Am  Sa. 21. März verabschieden wir den Winter mit 
der Grün-Weißen-Partynacht im Sapore am Trensahl. 
Garant für das richtige Musikfeeling auch in diesem 
Jahr DJ Maik.
Das Saporeteam freut sich auf euch! Karten gibt es 
dort sofort im Vorverkauf. Viel Vergnügen!

PL
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Winterzeit-Hallenturnierzeit:
G-Jugendturnier in Probsteierhagen
Bereits um 9:00 Uhr rückten die Aktiven mit ihren 
Betreuern und Schlachtenbummler an. Gastgeber 
SG-Probstei hatte die Mannschaften, TSG Concordia 
Schönkirchen,S-W Elmschenhagen, SG Hessenstein/
Schwartbuck und Kirchbarkau eingeladen.

Die kleinen Akteure des G-Jugendturniers am 14.02.

Man sah den Kleinen die Spielfreude an, die mitge-
reisten Eltern hatten sichtbar Spaß an dem sportlichen 
Treiben ihrer Zöglinge.
Die jungen Schiedsrichter Cedric Schühmann, Marlin 
Doneit und Malte Ober leiteten die Spiele souverän.
Ab mittags waren dann die ganz kleinen Bambinis, 
G2, dran. Auch die hatten Gäste eingeladen, die TSG 
Concordia Schönkirchen und Rastorfer Passau, die 
dann eine HIN und Rückrunde gespielt haben. 
Organisatoren und Trainerteam Michael Sönksen 
und Kalle Geest Hansen waren zufrieden mit diesem 
harmonischen Turnier.
Für Michael Sönksen ging es dann am Folgetag 
gleich weiter beimF-Jugendturnier in der Schön-
kirchener Halle.Freude hatten die Trainer an der 
SG-Probstei F1 Mannschaft, die gegen fünf Mann-
schaften fünf Siege einfuhr. 
Unsere F-2 hatte mittags 3 Mannschaften zu Gast, 
die Mädchenmannschaft erzielte zwei Siege gegen 
Jungsmannschaften.

die F.-2 Mädchen zeigten den Jungs, wie ein guter Ball ge-
spielt wird.

Übrigens blieb die F-2 Jungsmannschaft auf dem 
Turnier ungeschlagen. Trainer Michael Sönksen und 
Betreuer Hans Peter Arp waren sehr zufrieden mit 
den Leistungen ihrer jungen Mannschaften.
Ein besonderer Dank an die Schönkirchener,  dass 
wir die Halle nutzen konnten und an Michael Sönk-
sen und Steffi, die den ganzen Tag das Catering ge-
macht und organisiert hat.

PL

Ostsee-Makler-Cup
Es sollte ein tolles Turnier der SG-Probstei-D-1 
Mannschaft werden, rund um den „Ostseemakler 
Cup 2015“, den Bine Krahl mit Herrn Eickmeier von 
der Firma Ostseemakler eingefädelt hatte.
Und genau so kam es auch. Schon um sieben Uhr in 
der Frühe wurde in der Halle in Schönkirchen deko-
riert und aufgebaut.
Um Punkt 9:00 Uhr dann waren die Mannschaften 
TuS Holtenau von 1909, SpVg Eidertal Molfsee, SV 
Friedrichsort, TSV Kronshagen; SG Klausdorf/ Rais-
dorf und eine D-Jugendmannschaft der SG Probstei 
zum Start aufgelaufen.
Viele Zuschauer sahen spannende Spiele und erlebten 
eine Überraschung: die Cheerleader vom KTMV 
überbrückten Pausen mit ihrer Show.
Nun hält man sich als Gastgeber immer ein wenig zu-
rück, aber die Trainer Christian Wittstock und Daniel 
Schwerdt hatten ihre Mannschaft so gut eingestellt, 
die Jungs waren so gut drauf, dass sie mit Null Ge-
gentoren und 18 Punkten zum Turniersieg durchmar-
schierten.
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SG-Probstei D-1 - am 14.02. beim Ostsee-Makler Cup 2015 
unschlagbar, links der Sponsor Herr Eickmeier. Bine Krahl, 
Christian Wittstock und Trainer Daniel Schwerdt mit ihrer 
Mannschaft
Doch am Ende waren alle zufrieden, es gab schöne 
Preise, gefüllte Sparschweine für den 1-3. Platz, wertige 
Trainingsutensilien für alle.
Eine gute Nachricht am Schluss: auch im nächsten Jahr 
wird der Ostseemakler Cup ausgespielt. 
E-Jugend erfolgreich beim Hallenturnier am 
14.02.2015 bei der TSG Schönkirchen trotz zahlreicher 
krankheitsbedingter Absagen konnte 
die E-Jugend mit ausschließlich den Spielern des Jahr-
gangs 2005 den Turniersieg in Schönkirchen einfahren.
Souverän mit 6 Siegen aus 6 Spielen belegte die Mann-
schaft den 1. Platz und musste nur ein einziges Gegen-
tor hinnehmen.

Zufriedene Trainer Frank und Thomas mit der stolzen Mann-
schaft.
Entschieden wurde das Turnier in einem sehr span-
nenden Endspiel im letzten Spiel des Turniers gegen 
den bis dato ebenfalls ungeschlagenen Gastgeber 
durch ein 2:1 Sieg unserer Mannschaft.
Die Freude war riesengroß.

F.H-E

SG Probstei D-2 Turnier am 15.02.
Am 15.02.2015 fand nun das Turnier der D-2 statt. 
Erst mal ein riesen Dankeschön an die Muttis der 
Spieler und an Trainer Ingo Ulbrich für die Organi-
sation. 

Vielen Dank auch an den Sponsor unseres Turniers: Sport 
Hinrichs !!! 
...und Danke an die beiden Schiedsrichter Michael 
und Svenner, die schon beide bei anderen Turnieren 
aktiv waren...toller Einsatz
Toll war es auch, dass wir gute Gastgeber waren und 
„nur“ mit unseren Mannschaften den 2. und 3. Platz 
belegten. 
Der erste Platz ging an den SVE Comet.

RS          
 

Herzapotheken fördern D2-Jugend der SG 
Probstei
Durch ein großzügiges Sponsoring der Herzapothe-
ken am Ostufer konnte die D2-Jugend der SG Prob-
stei mit Warmmachpullovern ausgestattet werden. 
Das war eine große Freude für die Spieler, als sie vor 
Turnierstart in der Coventryhalle in Kiel im Beisein 
von Sponsor Apotheker Gramann und Trainer Ingo 
Ulbrich die neue Sportbekleidung präsentierten. 

Die gute Stimmung und natürlich die Mannschafts-
leistung beflügelten zum Turniersieg an diesem Tag. 

IU

Kinderfasching in den Turnhallen
Der Aufwand hat sich gelohnt. Angelika und Jenny 
Schlauderbach  hatten zusammen mit Kristina Breit 
eine sehr aufwendige Turn und Tobelandschaft aufge-
baut. Aufwendig faschingsmäßig geschmückt hatten 
die fleißigen Helfer die Turnhallen und Flure und so 
war die Stimmung richtig gut unter den vielen Gä-
sten.  Mittelpunkt war ein Catwolk, ein breiter aus 
Turnmatten gebauter Laufsteg, der über Geräte hin-
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weg führte. Hier sollten sich später die vielen Poli-
zisten, Räuber, Biene Majas oder Prinzessinnen prä-
sentieren.

Angelika und Jenny Schlauderbach  ganz auf Fasching ein-
gestellt.
Doch so weit kam es gar nicht, denn die Kinder 
wollten lieber mit ihren ebenfalls zum Teil verklei-
deten Eltern  spielen und klettern und später bei Kalle 
und Steffi im Sportcafe‘ lieber lecker Waffeln essen.  
Was in fünfstündiger Arbeit aufgebaut war versch-
wand  in halbstundenfrist sauber in Gerätekammern 
oder bereitstehendem PKW-Anhänger. Danke an die 
vielen Helfer, die das möglich machten!

PL

Die Herren der SG Probstei starten mit 
einer Niederlage in die Rückrunde
Endlich rollt der Ball wieder unter freiem Himmel 
für die Herren-Fußballmannschaft der SG Probstei. 
Nach etwa 10 Wochen Hallenfußball sollte das Ende 
der Winterpause mit einem Heimsieg gegen den in 
der Tabelle tiefer angesiedelten TSV Dannau einge-
läutet werden. Es kam leider aber ganz anders und so 
gingen die Spieler von Trainer Thorsten Hoof mit ei-
ner 1:3 Niederlage vom Platz. Trotz eines deutlich er-
kennbaren Aufbäumens in der zweiten Hälfte konn-
te man den 0:2 Rückstand zur Halbzeit nicht mehr 
drehen. Eine Leistungssteigerung in den kommenden 
Partien ist nun nötig, will man in der Tabelle nicht 
weiter in Richtung Tabellenkeller rutschen. Der Wille 
und die Lust am Fußball ist deutlich bei allen spür-
bar, es fehlt in der letzten Konsequenz vor dem Tor 
aber die Kaltschnäuzigkeit und auch das Quäntchen 
Glück, das man braucht, um auch mal wieder als Sie-
ger vom Platz zu gehen. Die Mannschaft wird weiter-

hin fleißig trainieren, so dass der Erfolg bald wieder 
auf Seiten der SG Probstei sein wird. 

Die nächsten Spiele:
7. März, 15:30 Uhr SG Probstei – TSV Wendtorf 2
15. März, 15:00 Uhr SC Kaköhl 2 – SG Probstei
21. März, 15:30 Uhr SG Probstei – SG Schellhorner 
Gilde/Preetzer TSV
Alle weiteren Termine und Infos über die Mannschaft 
unter www.svp-herren.de

NR 

ZUMBA, Neue Kurse – neue Zeiten!
Dienstags ab 24.03.2015 von 17:15-18:15 Uhr,
Donnerstags ab 19.03.2015 von 17:00-18:00 Uhr,
                  und 18:15-19:15 Uhr

Angelika Schlauderbach

 

Grünkohlessen im „Irrgarten“
Am 06. Februar fand unser traditionelles Grünkohles-
sen in der Gaststätte „Irrgarten“ statt. In diesem Jahr 
trafen sich 42 Vereinsmitglieder zu diesem Ereignis. 
Rosemarie Gromke begrüßte die Gäste im Namen 
des Festausschusses und wünschte allen einen schö-
nen Abend, was dann auch tatsächlich zutraf. Es 
waren alle froh, sich wieder einmal zu sehen und zu 
„klönen“.

Bei Eintreffen der Gäste kam es schon zum ersten Plausch

Erfolgreich war auch wieder die Sammlung für un-
sere Jugendlichen. Für die Kinder- und Jugendarbeit 
des Vereins kamen fast 200 € zusammen. Vielen 
Dank an alle Spenderinnen und Spender. Das Geld 
ist für die vielen neuen Kinder und Jugendlichen im 
Verein sicher gut angelegt!
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Na, ist da noch etwas auf dem Konto?????

Fotos: Norbert Helle

Kuddel-Muddel-Turnier 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten haben sich dann 
doch noch einige Aktive des TC Hagen zum Kuddel-
Muddel-Turnier in der Tennishalle in Schönkirchen 
angemeldet. So waren wir letztlich 15 Teilnehmer/
innen. 

Vor Beginn der Spiele stellten sich die Teilnehmer/innen zum 
obligatorischen Gruppenfoto auf 
Die Halle war für 4 Stunden gemietet und es konn-
te reichlich gespielt werden. Die ersten Paarungen 
wurden gesetzt und dann konnten sich die Partner/
innen ihre Gegenspieler/innen auswählen und immer 
1/2 Stunde spielen. Insofern wurde kein Meister bzw. 
keine Meisterin ausgespielt, aber es hat viel Spaß be-
reitet. Unsere „neuen“ Mitglieder konnten so auch 
einen weiteren Kreis von Spieler/innen des Vereins 
kennen lernen. In der Mittagspause konnte dann das 
reichhaltige Frühstück genossen werden. 

Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet am Montag, 
dem 16. März 2015, 19.00 Uhr, in der Gaststätte 
„Irrgarten“ statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Feststel-

lung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Tagesordnung
3.  Jahresbericht des Vorstandes
 a) 1. Vorsitzender
 b) Sportwart

 c) Jugendwart/in
 d) Festausschuss
 e) Schatzmeister
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Aussprache zu TOP 3 und 4
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Beitragsanpassung
8. Vorstellung und Genehmigung des Haushalts-

planes 2015
9. Wahlen
 a) 1. Vorsitzende/r
 b) Sportwart/in
 c) Schriftwart/in
 d) Jugendwart/in
 e) Kassenprüfer/in
10. Ehrungen
11. Verschiedenes
Es sind nur die volljährigen Mitglieder stimmberech-
tigt. Der Vorstand freut sich über eine zahlreiche Be-
teiligung.

Konrad Gromke
Für den Vorstand

Platzaufbau
Es ist schon wieder soweit! Es sind nur noch wenige 
Tage, dass mit dem Aufbau der Tennisplätze begon-
nen werden soll. Der Platzaufbau ist am Sonnabend, 
dem 14. und 21. März 2015, jeweils ab 9.00 Uhr, 
vorgesehen. Die Mitglieder werden aufgerufen, mit 
dem üblichen Werkzeug ausgerüstet am Arbeitsein-
satz teilzunehmen. Sollte die Witterung die Arbeiten 
noch nicht zulassen, kann dies der Internetseite ent-
nommen werden. Für den Mittagsimbiss und Ge-
tränke wird gesorgt.

Saisonvorbereitung der Herren
Wie seit vielen Jahren bereits, fahren die Herren 
des TC Hagen an dem Wochenende vom 27. bis 29. 
März zur Saisonvorbereitung nach Schwerin. Hier 
wird an 3 Tagen mit eigenen Trainern viel Tennis ge-
spielt, aber auch die Geselligkeit und der Spaß kom-
men nicht zu kurz. Es sind noch 2 Plätze für aktive 
Spieler frei! Kurzfristige Anmeldungen sind noch bei 
Jürgen Zander möglich.

Platzeröffnung
Die Platzeröffnung findet in diesem Jahr am Sonn-
tag, dem 19. April 2015, ab 11.00 Uhr, auf unserer 
Anlage am Trensahl statt. Alle Mitglieder und natür-
lich auch Gäste sind herzlich eingeladen und gern ge-
sehen. Nach den Spielen soll zum Abschluss wieder 
gegrillt werden.

Konrad Gromke
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125. Jahreshauptversammlung
Am 20.02.2015 konnte die 1. Vorsitzende Marieta 
Will 17 Mitglieder und Saskia Debus als Jugend-
sprecherin zur 125. Jahreshauptversammlung der KK 
Probsteierhagen in den Kameradschaftsräumen im 
Schloß Hagen begrüßen.
Nach der Feststellung der Beschlussfähigkeit wurde 
die Tagesordnung durch einen Antrag um den Punkt 
8a – Beitragserhöhung, erweitert.
Obwohl im Jahr 2014 keines der Mitglieder verstorben 
war, wurde eine Schweigeminute abgehalten, bevor 
die Niederschrift der letztjährigen Jahreshauptver-
sammlung durch die Schriftführerin verlesen wurde. 
Im Anschluss folgte dann der Geschäftsbericht der 1. 
Vorsitzenden, die über das erfolgreiche Bogenschie-
ßen, die Neugestaltung der Homepage, Investitionen 
in Ersatzteile für Gewehre, die Fahnenrestaurierung 
und weitere Aktionen informierte.
Die Schießleiterin Tanja Scherag teilte in ihrem Be-
richt mit, dass das Schießjahr für die KK durchaus 
erfolgreich war. So konnte man 2014 den Friedrich-
Heidkamp-Pokal aus Kühren und den Pokal der 
Kriegsgräberfürsorge nach Probsteierhagen holen. 
Auch die Teilnahme am Kreis-, Landes- und Bundes-
vergleichsschießen durfte nicht unerwähnt bleiben.
Über die vielen Aktivitäten der Jugendgruppe er-
fuhren die anwesenden Kameradinnen und Kame-
raden von der Jugendwartin Stefanie Wobith. Neben 
der erfolgreichen Teilnahme am Bowlingturnier des 
Kyffhäusers, konnte die Jugend besonders bei den 
Vergleichschießen auf Landes- und Bundesebene 
glänzen. Hier wurden in den entsprechenden Alters-
klassen zwei dritte Plätze errungen. Aber auch von 
der Haussammlung und der Fahrt zum Kyffhäuser-
denkmal im Harz wurde berichtet.
Zum Abschluss folgte der Kassenbericht von Kassen-
wartin Bettina Helm. Aufgrund besonderer Ausgaben 
konnte leider kein positives Ergebnis erzielt werden, 
was aber durch ein Polster vom Vorjahr aufgefangen 
werden konnte.
Die Kassenprüfer Timo Heusler und Sven Larsen 
konnten keine Unstimmigkeiten bei der Kassenprü-
fung feststellen und so wurde der Vorstand einstim-
mig entlastet.
Auf Antrag wurde nun noch ein besonderer Punkt 
in der Tagesordnung behandelt. Da die Ausgaben an 
den Kreis- und Landesverband für Versicherungen 

und die laufenden Kosten für die Kameradschafts-
räume mehr als 2/3 des Mitgliedsbeitrags der Mit-
glieder verschlingen, bleibt nicht mehr viel Geld für 
Anschaffungen und andere Investitionen über. Damit 
die Kameradschaftskasse entlastet wird, wurde eine 
Erhöhung der Mitgliedsbeiträge von 40,- € auf 50,- € 
im Jahr einstimmig beschlossen.
Bei den Wahlen standen in diesem Jahr folgende 
Posten zur Wahl: 2. Vorsitzende/r, Schriftführer/in, 
Schießleiter/in, Kassenwart/in, Jugendwart/in und 2. 
Kassenprüfer/in.
Zum 2. Vorsitzenden wurde Horst Prösch, zum 
Schriftführer Timo Heusler, zum Schießwart Tho-
mas Rehder und zum 2. Kassenprüfer Klaus Brüdt 
jeweils einstimmig bei eigener Enthaltung gewählt. 
Kassenwartin Bettina Helm und Jugendwartin Ste-
fanie Wobith wurden bei eigener Enthaltung jeweils 
einstimmig in ihren Ämtern bestätigt.

Mit Nadel und Urkunde wurden an diesem Abend 
Horst Perry für 10-jährige Mitgliedschaft, Bettina 
Helm für 20-jährige Mitgliedschaft und Klaus Brüdt 
für 50-jährige Mitgliedschaft im Kyffhäuser geehrt.
Ebenfalls geehrt wurden Wilhelm Westendorf für 
30-jährige Mitgliedschaft und Kurt Kämpfer für 
45-jährige Mitgliedschaft. Da beide Mitglieder nicht 
anwesend waren, werden ihnen Nadel und Urkunde 
nachgereicht werden.
Im Anschluss informierte die 1. Vorsitzende über den 
Stand der Planungen für die 125-Jahr-Feier, die am 12. 
September 2015 stattfindet. Die wichtigsten Sachen 
sind bereits in die Wege geleitet, doch es gibt bis dahin 
noch viel zu tun. Am 11. Juli 2015 soll erstmals der 
Kyffhäuser-Landeswandertag in Probsteierhagen statt-
finden. Hierzu bat die Vorsitzende alle anwesenden 
Mitglieder um Beteiligung, da zu diesem Ereignis 
rund 80 Wanderer erwartet werden.
Ebenfalls Angesprochen wurde eine Renovierung der 
Kameradschaftsräume, jedoch wurde dazu noch kein 
Termin festgelegt. Dies wird zu einem späteren Zeit-
punkt auf einem der Schießabende stattfinden.
Unter dem Punkt Verschiedenes schlägt Kamerad 
Horst Perry vor, im Jubiläumsjahr der Kyffhäuserka-
meradschaft die Reinigung der Stele an der Kirche 
zu übernehmen. Diese Stele aus Sandstein, welche an 
die Opfer des 1. und 2. Weltkrieges aus unserer Ge-
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meinde erinnert, hat durch Umwelteinflüsse mit der 
Zeit eine dunkle Schicht angesetzt. Die Versamm-
lung findet die Idee gut und wird sich zeitnah mit 
dem Pastor der Kirche zusammensetzen.
Ebenfalls bot Kamerad Perry seine Hilfe bei der Ver-
pflegung der Gäste beim Kyffhäuser-Landeswander-
tag an.
Da es keine weiteren Wortmeldungen gab, konnte 
die 1. Vorsitzende um 20:50 Uhr die Versammlung 
schließen und es wurde zum gemütlichen Teil über-
gegangen.

Kyffhäuser-Landeswandertag
In ihrem Jubiläumsjahr darf die KK Probsteierhagen, 
die ihre Vereinsräume im Kellergewölbe von Schloß 
Hagen aus dem Jahre 1649 hat, den Kyffhäuser-Lan-
deswandertag am 11. Juli 2015 ausrichten.
Die drei Wanderstrecken mit einer Länge von 5, 10 
und 20km beginnen auf dem Vorplatz von Schloß 
Hagen, das den kulturellen Mittelpunkt der Gemein-
de bildet. Von hier aus geht es auf historischem Pfad 
durch die Ortschaften der „Kornkammer Probstei“ 
mit ihrem ertragreichen Ackerflächen. Eingerahmt 
von Knicks und Wallhecken bietet sich ein herrlicher 
Blick über die Getreidefelder, bis hin zur Ostsee mit 
ihren vorgelagerten Salzwiesen. Abwechslung bietet 
die Probstei für Naturfreunde allemal. So geht es ent-
lang des fischreichen Passader Sees und der Hagener 
Au, einem Rückzugsgebiet des hier heimischen Eisvo-
gels. Doch nicht nur Seen und Felder umgeben Prob-
steierhagen, sondern auch ein großer Wald mit einem 
ausgedehnten Moorgebiet. 
Kurz vor dem Beginn der Probsteier Korntage bietet 
sich so ein abwechslungsreiches Erlebnis auf allen 
Wanderstrecken.
Der LV Schleswig-Holstein, der KV Plön und die KK 
Probsteierhagen freuen sich auf viele Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer am LV-Wandertag in der Probstei und 
wünschen viel Spaß.
Über den Anmeldevorgang und den Ablauf des Wan-
dertages wird noch rechtzeitig informiert.

Timo Heusler

Teilnahme am Bowlingturnier des 
Landesverbandes Schleswig-Holstein 
Am Samstag, den 21. Februar 2015, trafen sich die 
Jugendgruppen der Kyffhäuserkameradschaften des 
Landes Schleswig-Holstein in Rendsburg zum jähr-
lichen Bowlingturnier. 

Da wir im letzten Jahr zwei erste Plätze und einen 
zweiten Platz erreichten, starteten wir in diesem Jahr 
erneut mit 3 Mannschaften in unterschiedlichen Al-
tersgruppen. 
Welchen Platz wir letztendlich belegt haben, werden 
wir im April erfahren. Dann soll auf der Jahreshaupt-
versammlung des DJBK Landesverbandes die Sieger-
ehrung stattfinden. 
Bis dahin heißt es: abwarten.

Stefanie Wobith
- Jugendwartin -

Der Sparclub kann auf ein erfolgreiches 
Jahr 2014 zurückblicken. 
Außer den übers Jahr verteilten drei Versammlungen 
fanden ein Spieleabend, eine Fahrradtour und ein 
Wandertag statt. Das erfolgreiche Spar-Jahr wurde 
dann abgeschlossen mit dem gelungenen Sparclubfest 
am 6. Dezember in unserem Vereinslokal „Irrgarten“.
Auch das Jahr 2015 wird wieder abwechslungsreich 
werden. 
Auf der Jahreshauptversammlung am 30. Januar 
wurde  der gesamte Vorstand wieder gewählt. Es gab 
eine vorgeschriebene Veränderung bei den Kassen-
prüfern. Herzlichen Dank  an alle, die sich immer 
wieder für die Belange des Sparclubs einsetzen!
Der Spieleabend findet am  6. März, 19.00 Uhr, 
im Schloss Hagen statt. Er wird wieder von Kalle 
Storm geleitet, der auch auf diesem Wege um rege 
Beteiligung bittet. Wir sollten mindestens 20 Spieler 
werden! Das Startgeld beträgt pro Person 2 €. Kalle 
bittet um rechtzeitige Anmeldung.
Die 2. Versammlung wird am 10. April um 19 Uhr 
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im „Irrgarten“ stattfinden.
Jeweils am Sonntag ist die Fahrradtour für den Mai 
und die Wanderung für den September vorgesehen. 
Die genauen Termine wird der Festausschuss im 
Aushang bekannt geben.
Für das Jahr 2015 wünscht der Vorstand allen Mit-
gliedern neben der Gesundheit, Kraft und Zufrie-
denheit viel Freude am Vereinsleben und das nötige 
Kleingeld zum Sparen.

Horst-Hermann Schuldt

Todtenbeliebung 

zu Probsteierhagen

Am 8. Februar 2015 um 19.00 Uhr fand in Suckow’s 
Gasthof die Jahreshauptversammlung der 193. Sit-
zung der Todtenbeliebung zu Probsteierhagen statt.
Die 1. Vorsitzende Grita Philipp begrüßte die Mit-
glieder und Freunde der Beliebung und die Presse. 
Ein besonderes Willkommen sprach sie den Neumit-
gliedern Margitta und Hans Joachim Zundel aus.                 
Nicht ohne den Mitgliedern ein gutes Jahr 2015 in 
Gesundheit und Erfolg in großen und kleinen Dingen 
zu wünschen, eröffnete sie die 193. Sitzung.
 Das ehrende Totengedenken wurde für Heinz Den-
ziehn, verstorben am 06.01.2015 in Plön im 94.Le-
bensjahr, gehalten.        
Als neue Rechnungsprüferin wurde Elke Kraeft ge-
wählt. Sie wird in 2016 mit Christiane Göttsch die 
Kassenprüfung durchführen. Im Amt bestätigt wur-
den die 1. Vorsitzende Grita Philipp, der Stellvertre-
ter und Schriftführer Hartmut Frischbier, der Ansa-
ger Egon Dahn und der Kassenwart Manfred Philipp.

von links Manfred Phillip, Hartmut Frischbier, Egon Dahn 
und Gritta Phillipp
In ihren Ausführungen erwähnte die Vorsitzende un-
ter anderem die 40.jährige Jubiläumsfeier der AWO 
Probsteierhagen-Prasdorf. Die AWO und das DRK 
sind aus dem Dorfleben nicht mehr wegzudenken. 
Sie agieren in einem Bewusstsein gegenseitiger Hilfe 
und Unterstützung wie die Todtenbeliebung auch.
Die Todtenbeliebung ist heute das, was sie schon zu 

Zeiten ihrer Gründungsväter war, eine Hilfsorgani-
sation für Notfälle. Sie ist auch eine Stätte der Be-
gegnung und des Miteinanders. Wir alle sind stolz 
darauf, die alte traditionsgebundene Todtenbeliebung 
fortzuführen.
 Wir haben einiges zu bieten: Eine finanzielle Unter-
stützung im Sterbefall, sechs Träger werden gestellt, 
der Abschluß der Mitgliedschaft in der Beliebung 
schließt bis zum 18.ten Lebensjahr die Kinder mit 
ein. Ab dem Zeitpunkt müssten sie sich selbst ver-
sichern.
Grita Philipp sprach ihren Vorstandsmitgliedern ein 
herzliches Dankeschön für die gute Zusammenarbeit 
aus: ihrem Stellvertreter und Schriftführer Hartmut 
Frischbier, dem Ansager Egon Dahn und dem Kas-
senwart Manfred Philipp.
Nach Beendigung der Regularien begann der gesell-
schaftliche Teil des Abends mit einem Abendessen, 
dass von der Todtenbeliebung zu Probsteierhagen 
übernommen wurde. Es besteht aus dem traditionellen 
Eierbier und belegten Brötchen. Zur Tradition gehört 
auch ein alter Film aus dem Dorfleben. Am Sonntag 
wurde ein Film aus dem Jahre 1961 von Hans-Erich 
Harder und Hartmut Frischbier vorgeführt, den die 
Anwesenden mit großem Interesse verfolgten. 
Die Vorsitzende schloss die Sitzung und wünschte al-
len Beteiligten einen guten Heimweg.

Grita Philipp
(1. Vorsitzende)

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 09. März, 30. März und 20. April.
Seeblick, Schule   10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6    11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41  11.25 - 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11    11.50 - 12.10 Uhr
Hagener Weg    13.10 - 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst.  13.35 - 13.55 Uhr
Schrevendorf, Bushst.  14.00 - 14.20 Uhr
Muxall, Bushst.    14.25 - 14.45 Uhr
Bokholt, Bushst.   14.50 - 15.05 Uhr
Trensahl, Neubaugebiet  15.10 - 15.30 Uhr
Blomeweg, Feuerwehr  15.35 - 15.55 Uhr
Kellerrehm    16.00 - 16.15 Uhr
Pommernring 6    16.20 - 16.40 Uhr
Mecklenburger Str. 41  16.45 - 17.05 Uhr
Wulfsdorf    17.10 - 17.30 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de
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Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 50.000 Medien bieten wir auch 
e-books und andere digitale Medien an. Über die 
„Onleihe zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh 
können Sie sich e-books und andere digitale Medien 
auf Ihren PC, e-book-reader, Ihr Tablet oder andere 
Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist nur 
Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei
Roman:
Rogers, Morgan Callan: Eisblaue See, endloser 
Himmel. – mare, 2014. 
An der Küste von Maine wird Hochzeit gefeiert: Flo-
rine heiratet ihre große Liebe Bud, der aus nächster 
Nähe erlebt hat, wie sie jahrelang vergeblich auf die 
Rückkehr ihrer verschwundenen Mutter Carlie war-
tete. Doch als sich die Liebe im Alltag bewähren 
muss und mysteriöse Briefe Carlies Verschwinden 
in neuem Licht erscheinen lassen, weiß Florine bald 
nicht mehr, wo ihr der Kopf steht. (Fortsetzung von 
„Rubinrotes Herz, eisblaue See“)

Sachbuch:
Praschel, Heike: Weltenbummler: Eine Familie 
bereist dreißig Monate die Welt. – Malik, 2014. 
Unerschrocken und mit gesundem Humor beschreibt 
Heike Praschel den Alltag zu fünft in einem rollenden 
Zuhause, einem umgebauten Mercedes-LKW, die im-
provisierte Outdoor-Küche und die Spielplätze, die so 
weit wie die mongolische Steppe sind. Der lebendige, 
farbige Bericht eines großen Abenteuers, das 60.000 
Kilometer und fast drei Jahre dauern sollte und für 
Eltern wie Kinder zur unwiederbringlichen Erfah-
rung wurde. 

Kinderbuch:
Vendel, Edward von de: Ein Hund wie Sam. – 
Carlsen, 2014. 
Auf einem steht er da, mitten im Sommer. Ein 
schneeweißer Hund. Ein Gespensterhund, meint Kix, 
denn genauso schnell, wie er aufgetaucht ist, ist er 
auch wieder verschwunden. Aber der Hund kommt 
zurück. „Er heißt Sam“, sagt Kix‘ Schwester Emilia, 
und den beiden ist klar: Sie werden Sam behalten. 
Aber so einfach ist das nicht, denn Sam gehört den 
mürrischen Nachbarn, die ihn nicht hergeben wollen. 
Was sollen Kix und Emilia jetzt bloß tun? (ab 11 Jah-
ren) 

DVD:
Einmal Hans mit scharfer Soße / ein Film von 
Buket Alakus. 
Eurovideo, 2014. 
Entwaffnend sympathisch und mit viel Witz und 
Herz erzählt die Multikulti-Komödie vom deutschen 
Alltag einer türkischen Familie. Basierend auf dem 
gleichnamigen Bestseller von Hatice Akyün, in dem 
sie sehr humorvoll ihre Erfahrungen und Erlebnisse 
als Deutschtürkin im fremden eigenen Land schildert. 
(FSK ab 6)

PASSADE

Eine neue ( alte) Kinder-Spielgruppe
An mich wurde der Wunsch nach einer Belebung der 
Kinderspielgruppe herangetragen. 
Dazu wird sich Dagmar Albers, seit Herbst 2014 mit 
ihrer Familie neu im Tegelredder wohnend, mit den 
entsprechenden Eltern der bis 6 jährigen Kinder in 
Verbindung setzen, um Interesse bzw. Terminfin-
dung abzufragen.
Falls nicht angesprochen, aber Interesse besteht, kann 
der Kontakt auch über mich hergestellt werden.
An dieser Stelle: Danke Dagmar, dass du schon gleich  
das Dorfleben bereichern möchtest.

Annette Blöcker – Bürgermeisterin -  

Kleinkindertreff

Damit die De lütt Klabauters (so hieß der Kleinkin-
dertreff in Passade bisher) wieder poltern können, 
bitten wir um Rückmeldung, wer Interesse am Wie-
deraufleben der Kindergruppe hat und an welchen 
Tagen Zeit wäre.
Wer Interesse am Kleinkindertreff hat mit Kindern 
zwischen 1 bis 4 Jahren, melde sich bitte zeitnah per 
Telefon (01774520444) oder Mail (daggialbers@hot-
mail.com) bei Dagmar (selbst Mutter zweier Töchter 
und seit Oktober in Passade). 
Ich versuche einen für die meisten Interessierten pas-
senden Termin zu koordinieren.
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Dorffest 2015 ...
von allen für alle, so wünscht sich die Organisatorin 
Katrin Mende die Vorbereitung und Durchführung 
des Dorffestes 2015, das am Samstag, 13.06. statt-
finden soll. Aus den Erfahrungen des letzten Jahres 
hat sie die Erkenntnis gewonnen, dass ein gelungenes 
Dorffest viele engagierte Mithelfer/innen braucht, die 
von Anfang an mit Ideen und Taten dabei sind. Außer-
dem lassen sich Aufgaben, die bisher vielleicht eine 
Person erledigt hat, sehr oft teilen. Das setzt lediglich 
eine gute Organisation voraus. Sie bittet deshalb alle 
interessierten Passader/innen, die das Dorffest mit-
gestalten wollen, zum ersten Treffen am Montag, 
23.03.2015 um 19.00Uhr zu sich nach Hause (Tegel-
redder 14a, Tel. 301666). Erfahrungsgemäß werden 
die Ortsnachrichten leider nicht von allen gelesen und 
somit erreicht dieser Aufruf auch nicht alle. Insofern 
ist es nützlich, seine Nachbarn oder Freunde auf diese 
Aufforderung zur Mithilfe anzusprechen.

i.A. Ulrike Riedel

261. Versammlung der Totenbeliebung
Am Sonntag, 15. Februar 2015, trafen sich 27 Mit-
glieder zur 261. Versammlung der Passader Totenbe-
liebung im Dörpshuus. Bei den Wahlen ergaben sich 
keine Veränderungen, so dass Hans-Wilhelm Greve 
als Vorsitzender bestätigt wurde ebenso wie Peter 
Göttsch als Schriftführer wie auch die bisherigen 
Ansagerinnen. Ältermann Jochen Stoltenberg bat um 
stilles Gedenken zweier verstorbener Mitglieder. Au-
ßerdem gab es vier Abgänge aufgrund von Umzug. 
Neuaufnahmen waren im vergangenen Jahr nicht zu 
verzeichnen. So nahm das Abarbeiten der Regularien 
nur wenig Zeit in Anspruch und ließ eine Menge Zeit 
für nachbarschaftliche Gespräche bis ca. 18.00Uhr.

i.A. Ulrike Riedel

Bericht der Feuerwehrversammlung
Am 6. und 7. Februar 2015 fanden die wichtigsten 
Versammlungen unserer Wehren statt. In meinem 
Bericht fasse ich Ergebnisse, Ereignisse und Be-
schlüsse zusammen.
Unser seit einem Jahr neu gewählter Wehrführer 
Andreas Schülke begrüßte die 19 ( von 31) aktiven 
Angehörigen, den Ehrenwehrführer Uwe Stoffers, 
die Gäste HBm Jürgen Maas als Vertreter des Amts-
wehrführers, die stellvertretenden Wehrführer, OBM 
Ingo Stoltenberg aus Probsteierhagen und OLM Diet-
mar Knoll aus Stoltenberg sowie mit leichter ent-
schuldbarer Verspätung auch Annette Blöcker, unsere 
Bürgermeisterin und, aus meiner Sicht, viel zu wenig 
fördernde Mitglieder. Der Gemeinderat war fast voll-

zählig dabei, sei es als Aktiver oder als Gast.
Nach dem zweit(wichtigstem) ten Tagesordnungs-
punkt, dem Schinkenbrotessen und dem Einsammeln 
der Beiträge berichtete Hauke Klindt über die Ver-
sammlung des Vortages und die Ereignisse des Vor-
jahres und die Planungen für das Jahr 2015:
Z.Zt. sind 12 Passader/innen sowie 6 Kinder aus Fa-
hren in der Jugendfeuerwehr aktiv. Sie haben 2014 an 
16 Dienstabenden fast immer vollzählig teilgenom-
men. Höhepunkte des Jahres waren die Teilnahme 
an den Wettbewerben des Amtsfeuerwehrtages, dem 
Nachtmarsch in Laboe und dem GPS- Orientierungs-
marsch in Krummbek. Am 1. Wettbewerb stellten wir 
als einzige Wehr die zwei jüngsten Mannschaften, die 
die tollen 5. und 7. Plätze belegten. 
In Laboe wurden wir 7., in Krummbek kam der 3. 
Platz heraus. Herzliche Glückwünsche, macht weiter 
so! Neben den Wettkämpfen kamen Spaß und Unter-
haltung nicht zu kurz: man war im Hansapark und 
beim Weihnachtsbowling. Für das kommende Jahr 
haben sich alle viel vorgenommen. Je nach Alter sol-
len die Leistungsspangen und Stufen der Jugendflam-
me in Angriff genommen werden.
Bemerkenswert ist, mit welcher Hingabe nicht nur 
die „ jungen Aktiven“, sondern auch die Ausbilder 
sich engagiert haben und welch toller Zusammenhalt 
in der Jugendwehr herrscht. Trotz Schule, Sport und 
sonstiger anderer Verlockungen machen alle gern mit 
und lernen so, wie Verantwortungsbewusstsein und  
Kameradschaft entstehen und gepflegt werden. Es 
wird ausdrücklich gewünscht, weiter mit der aktiven 
Wehr gemeinsam zu üben und ausgebldet zu werden. 
Hut ab !!
Thomas Pieper berichtete über den Kassenstand, be-
klagte wortreich, dass auch für die Wehr alles teurer 
wird, insgesamt jedoch noch zufriedenstellende Zu-
stände herrschen. Der Bericht des Kassenprüfers Jan-
Thore Pieper führte dann auch zur einstimmigen Ent-
lastung des Vorstandes.
Den Schwerpunkt der Versammlung bildete naturge-
mäß der Bericht des Wehrführers, den ich kurz zu-
sammenfasse. In der Wehr sind mit Stand 07.02. 34 
aktive, 73 fördernde und noch zwei Mitglieder der 
Ehrenabteilung. Änderungen kommen noch.
Zu den Dienstzeiten und Einsätzen: Die Wehr hatte 
fünf Einsätze, mehrere Ausbildungs- und Fortbil-
dungsveranstaltungen sowie das „Normale“ : Dorf-
fest,  Laterne laufen, Anglühen, Sitzungen, Tagungen 
einzelner Vorstandsmitglieder, Weiterbildungen und... 
und...und... Insgesamt schlugen 2014 3206 Stunden 
gemeinsamer Dienstzeit der Aktiven zu Buche. Hier-
bei betone ich, dass alle diese Stunden neben Familie 
und Beruf geleistet wurden, zu unserer aller Sicher-
heit und Schutz. Ich glaube, dass nicht nur unsere 
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Bürgermeisterin mit der These im Recht ist, danken 
zu dürfen für diese Leistungen unserer Wehr, wie sie 
es in ihrem Grußwort ausdrückte. Der Blumenstrauß, 
der Andi für seine Frau Birte überreicht wurde, ist 
sicherlich nur ein kleiner Ausdruck dessen, was er 
stellvertretend für alle Aktiven, verdient hat. Wir 
können aber auch aus einem anderen Grund stolz 
auf unsere Wehr sein. Der Mannschaft aus Newen-
ka Bargheer, Ingo Neelsen, Helge Groß, Thomas 
Jung, Jan Graf und Martin Schläger gelang etwas 
Einmaliges: Sie errang zusammen mit den Staken-
dorfer Kameraden punktgleich erstmalig den Sieg im 
Wettbewerb des Amtsfeuerwehrtages!!! Herzlichen 
Glückwunsch! Viel Spaß bei der gemeinsamen Aus-
richtung des nächsten Amtsfeuerwehrtages in zwei 
Jahren. Wie ich hörte, laufen jetzt schon die ersten 
Vorgespräche....
Auch Ehrungen und Beförderungen gehörten zu den 
Aufgaben, die Andreas gern wahrnahm: Newenka 
Bargheer und Hannah Steinhardt wurden für die 
Dienstzeit von zehn Jahren geehrt. 

Jan Graf und Matthias Schierbaum wurden mit der 
Ernennung zum Feuerwehrmann nach einstimmigem 
Beschluss in die Wehr aufgenommen. Torsten Krause 
ist neuer Anwärter. Jörn Teffner ist einstimmig zum 
Gerätewart gewählt worden, ebenso wie Marut 
Göttsch und Julius zu Kassenprüfern. Jörn Teffner 
und Thomas Pieper wurden zum HFWM 3 Sterne 
befördert, Martin Schläger darf von diesem Tag an 
den Dienstgrad Löschmeister führen.
Die aus meiner Sicht größte Ehrung kam jedoch un-
serem „ Kümmerer“ Gerhard Göttsch zuteil : Nach 
FÜNFZIG Jahren aktiven Dienstes hat er sich das 
Privileg erworben, das dritte Mitglied der Ehrenab-
teilung zu werden. Das macht ihm so schnell niemand 
nach und es zeigt auch, wie es gehen kann, wenn 
man sich so engagiert. Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser“ nebenberuflichen“ Lebensleistung ! 

Nach diesen Tagespunkten ging Andreas noch auf 
verschiedene Vorhaben der Zukunft ein, bzw. stellte 
sie zur Diskussion: Hierbei ging es um den Saisonab-
schluss, dass die Weihnachtsfeier etwas anders als 
früher gestaltet werden soll, indem mit Aktiven, Ju-
gendwehr, Ehrenabteilung und Ehefrauen/Partne-
rinnen gemeinsam gegessen und „gebowlt“  werden 
soll. Dem wurde einstimmig zugestimmt. Als wei-
teres wurde nach kurzer Diskussion beschlossen, den 
nächsten Kameradschaftsabend wieder bei „Suckow 
„, aber auch als Tanzveranstaltung nicht nur als „Be-
treutes Tanzen für Alte“ ,wie Hauke es mit beidersei-
tigem Schmunzeln mir gegenüber als ältestem Gast 
ausdrückte. Yvonne hat es früher einmal so gesagt:“ 
Ich wäre froh, wenn mich auch mal ein ‚alter Herr‘ 
zum Tanzen auffordern würde“. Dem kann ich nichts 
hinzufügen und glaube. dass nicht nur die „Aktiven“ 
zu ihrem Recht kommen, sondern dass auch wir „Al-
ten“ Gelegenheit zum Klönen und Spaßhaben werden 
wie „früher“.
Last but not least gab es,“wie es sich gehört“, auch 
Grußworte: Jürgen Maas, Ingo Stoltenberg und 
Dietmar Knoll bedankten sich jeweils für die Einla-
dungen, gratulierten und wiesen auf die gute Zusam-
menarbeit in der Vergangenheit hin, betonten, dass 
es auch trotz von Jürgen angesprochener Probleme so 
weitergehen solle. Sie erwarteten, dass gemeinsame 
Übungen in der Zukunft die fachlichen Kompetenzen 
weiter fördern sollten und hoben gemeinsam hervor, 
dass sie unserer Wehr wünschten, ohne Unfälle und 
Unglücke auch die nächste Versammlung so zu ver-
anstalten.
Unsere Bürgermeisterin bezeichnete die Wehr zu 
Recht als unersetzlich und hob die „Knackigkeit der 
jungen Leute“ mit einem Durchschnittsalter von nur 
39 Jahren hervor. Wir können ernsthaft stolz darauf 
sein, dass unsere Wehr nicht droht, zu überaltern, 
sondern ihren körperlichen Anforderungen gerecht 
zu werden!! Annette dankte Hauke auch in diesem 
Rahmen für seine Leistungen und sein Engagement 
während seiner zwölfjährigen Dienstzeit als Wehr-
führer und übergab ihm ebenfalls einen genauso 
schönen Strauß für Gabi.         
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Nach den obligatorischen Fotos, die Yvonne auf-
nahm, blieben wir noch lange mit guten Gesprächen 
und fröhlichen Erinnerungen zusammen. Es sollen 
sogar Bier und Schnäpse getrunken worden sein..... 
Wie es sich gehört!!!

Ulf Brandt
 

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in 
Passade im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs aus-
leihen. 
Die nächsten Termine sind: 10. März, 31. März und 
21. April.
Tegelredder, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 - 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 50.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh können Sie sich 
e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-book-
reader, Ihr Tablet oder andere Endgeräte herunterladen. 
Voraussetzung dafür ist nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis.

 

PRASDORF

Totenbeliebung Prasdorf von 1759
Liebe Mitglieder,  
am Rosenmontag fand traditionell die Gildeversammlung 
der Totenbeliebung und der Sterbehilfskasse statt. Wie 
mehrfach berichtet wurden aus organisatorischen Grün-
den bislang weder das Herdgeld für die Totenbeliebung 
noch die Umlage für die Sterbehilfskasse gesammelt, wie 
sonst im Januar eines Jahres üblich.
Die Mitgliederversammlung hat dazu einstimmig be-
schlossen, dass das Herdgeld für 2015 „gestundet“ und 
erst bei der Sammlung für das nächste Jahr mitkassiert 
wird. Somit werden im Januar 2016 insgesamt 4,00 Euro 
Herdgeld fällig. Um Beachtung wird gebeten.
Bezüglich der Umlage für die Sterbehilfskasse beschloss 
die Mitgliederversammlung ebenfalls einstimmig, dass di-
ese für 2014 entfällt und somit nicht bezahlt werden muss.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
die Aktion „Saubere Gemeinde“ findet am Sonnabend, 
den 28. März 2015, statt. Treffpunkt ist um 9h30 Uhr am 
Dörpshus. Bitte Harken, Hacken, Spaten und Schaufeln 
mitbringen, damit wir gemeinsam dem Müll und son-
stigem Unrat auf den Leib rücken können. Müllsäcke wer-
den wir immer von der Gemeinde gestellt. Sollten noch 
Anstreich- / Malerarbeiten arbeiten anfallen, wird natür-
lich auch das Material dafür gestellt. 
Ebenfalls an dem Tag läuft zeitgleich die Schredder-Akti-
on. Wer etwas zu Schreddern hat, melde sich bitte bis zum 
27.03. bei mir (Telefon : 4657 oder per mail an gemeinde-
prasdorf@aol.com).   
Nach Beendigung beider Aktionen wartet für alle Helfe-
rinnen und Helfer ein kleiner Imbiss zur Stärkung.
Ansonsten gibt es nicht wirklich etwas zu berichten. Die 
Planungen für die kombinierte Fest-Veranstaltung zum 
775jährigen Bestehen unserer Gemeinde und der Eröff-
nung der Probsteier Korntage sind in vollem Gang. Am 
11. März kommt der Tourismusverband Probstei e. V. zu 
seiner Jahreshauptversammlung zusammen. Dort wird un-
ser Festkomitee den Planungsstand vorstellen und das „i. 
O.“ für den Part der Korntageeröffnung einholen. Im An-
schluss daran können dann auch die ersten Einzelheiten 
für die Veranstaltung allgemein bekannt gemacht werden. 
Merken Sie sich aber schon das Datum vor : die (Haupt)
Veranstaltung für das Gemeindejubiläum findet am Frei-
tag, den 24. Juli statt. Am nachfolgenden Sonnabend, dem 
25. Juli, werden dann die diesjährigen Probsteier Korntage 
eröffnet. Und am Abend: …Lassen Sie sich / lasst Euch 
überraschen! Also: das Wochenende freihalten !
Ich wünsche schön jetzt ein frohes Osterfest mit vielen 
bunten Eiern, da die nächsten Ortsnachrichten wohl erst 
nach Ostern erscheinen werden. Bis dahin

herzliche Grüße
Ihr / Euer Matthias Gnauck

Leseratten stöberten im Dörpshus. 
Am 22. Februar sollte wieder die SPD-Bücherbörse 
stattfinden. 
Also junge Leute motiviert, Kuchenbäcker gesucht 
und Helfer zum Bücher tragen und verteilen ange-
heuert.
Schon beim Aufbau am Sonnabend hatten wir viel 
Spaß und viele neue Bücher bekommen. 
Am Sonntag dann die Spannung, wollen die Leute 
Bücher kaufen? Aber ja, die Bücherbörse war gut be-
sucht. 
Darum sagen wir allen Helfern und Spendern vielen 
Dank und die Nachtwanderung im Herbst kann wie-
der starten.

SPD-Prasdorf
Monika Löhndorf
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Jahreshauptversammlung FF Prasdorf
Traditionell finden im Februar die Jahreshauptversamm-
lungen der Freiwilligen Feuerwehr Prasdorf statt. Am 
Nachmittag des 07.02.2015 trafen sich zunächst die Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr. Der langjährige Jugendwart 
Matthias Hahn wurde verabschiedet  und es stand die 
Wahl eines neuen Vorstands auf der Agenda. 
Neuer Jugendgruppenleiter ist Max Kay, sein Stellvertre-
ter ist Nick Harms.

Zum Gerätewart JF wurde Maximilian Machenbach ge-
wählt, Kassenwartin JF ist Lara Naumann und den Posten 
der Schriftwartin JF nimmt künftig Leonie Grygiel ein.
Herzlichen Glückwunsch allen Mitgliedern des Vorstandes 
JF und viel Spaß bei der Ausübung der Ämter!
Am Abend folgte die Jahreshauptversammlung der Ein-
satz- und Ehrenabteilung, der der neu gewählte Jugend-
gruppenleiter und sein Stellvertreter als Abordnung bei-
wohnten. Wehrführer Andreas Kay berichtete über das 
vergangene Jahr und gemeinsam schmunzelten die Anwe-
senden über die ein oder andere Anekdote. 
Anschließend ging es dann bei guter Stimmung weiter mit 
den anstehenden Wahlen.  Kelvin Reimann stellte sich als 
Nachfolger von Matthias Hahn als Jugendwart zur Wahl 
und wurde einstimmig von den 19 Wahlberechtigten be-
stätigt. Zur neuen Kassenwartin wurde Doris Artzinger 
gewählt und löst den stellvertretenden Wehrführer Udo 
Wichelmann ab, der bis dahin beide Ämter bekleidet hatte. 
Ein besonderer Moment sind  in jedem Jahr die Beförde-
rungen und Ehrungen. Björn Naumann wurde zum Feu-
erwehrmann befördert, Doris und Lutz Artzinger,  Cedric 
Gnauck und Kelvin Reimann  zu Hauptfeuerwehrleuten. 
Für 10 Jahre Mitgliedschaft in der Wehr wurden Cedric 

Gnauck , Andreas Kay und Jörg Stoltenberg geehrt. 
Anschließend verabschiedete  die Einsatz- und Ehrenab-
teilung Matthias Hahn als Jugendwart. 15 Jahre Jugendar-
beit sowie 17 Jahre als Gruppenführer erfordern höchsten 
Respekt. Danke Matthias! 
Als neues Mitglied in der Einsatzabteilung konnte Sven 
Sudau-Fischer begrüßt werden. Sven stellt sich ab sofort 
in den Dienst für die Gemeinschaft und wird nun seine 
Ausbildung beginnen. Herzlich Willkommen Sven. 

Ihre FF Prasdorf

News/Aktuelles der FF Prasdorf
März: 
04. Dienstabend   19:30 – 21:00 Uhr
18. Dienstabend   19:30 – 21:00 Uhr
25. Vorstand    19:30 – 21:00 Uhr 
28. saubere Gemeinde   vormittags

April: 
01. Dienstabend   19:30 – 21:00 Uhr
15. Dienstabend   19:30 – 21:00 Uhr 
29. Dienstabend   19:30 – 21:00 Uhr

Der Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 02. März, 23. März und 13. April.
Telefonzelle  09.55 - 10.20 Uhr
Feuerwehrhaus  17.00 - 17.15 Uhr
Teichstraße  17.20 - 17.45 Uhr

IIhr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 50.000 Medien bieten wir auch 
e-books und andere digitale Medien an. Über die 
„Onleihe zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh 
können Sie sich e-books und andere digitale Medien 
auf Ihren PC, e-book-reader, Ihr Tablet oder andere 
Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist nur 
Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 
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Danksagung

Jürgen Graß 
gest. 6. Februar 2015

Herzlichen Dank sagen wir allen,

 die Ihre Anteilnahme auf so vielfältige 

und liebevolle Weise

zum Ausdruck gebracht haben.

Christiana Graß                Andreas Graß
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Mit eigenen Abschiedsräumen und Trauerhalle.
24217  Schönberg + Bahnhofstraße 27 + Kamp 6
sarrahs-bestattungen.de + info@sarrahs-bestattungen.de

Begleitung + Vertrauen + Kompetenz
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Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Malerarbeiten - Fassadendämmungen

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de

 

  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 

und Bremsenservice, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 
(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 

 
Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 

 
Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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Wir sind jederzeit erreichbar.
Am Dorfteich 8, 24232 Schönkirchen 

www. muehlenstedt-bestattungen.de (0 43 48) 10 29

Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Bestattungsvorsorge 

Grabmale und Grabpflege

 Trauerbegleitung

klimaneutral
gedruckt
Zertifikatsnummer:
353-10301-0111-1003
www.climatepartner.com
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VR Bank Ostholstein Nord - Plön eG
Meine  Volksbank Raiffeisenbank in der Region


